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Unsere Zeitung
Heimatzeitung über Vereine, Sport, Freizeit, Gewerbe und Gesundheit

mit

Weitere
themen im 
innenteil:
Kirmes Sonsbeck

11. bis 15. Juli

Stadtfest Kevelaer
3. August

natürlicher
Gesundheitstipp

Hochstraße 132 . 47665 Sonsbeck . Tel. (02838) 91906

Mit unseren Ventilatoren sorgen Sie für das
richtige Klima in Ihrem Stall!

Milchviehventilatoren (130 cm), Wandventilatoren
und Rohreinbauventilatoren 30 - 50 cm,
sowie Korbventilatoren, 3 stufig, vorrätig.

Neue Teilkreisregner, Regnerstative und -schlitten sind eingetroffen!
Schläuche in Top Qualität vorrätig!

Beim SPECHT gibt es was zum Abkühlen!

25 JAhre heiSSluft
BAllon feStivAl KevelAer

KöniG Andre 
GeSthuySen
regiert in Sonsbeck

unternehmen ZündKerZe
224 Trikes, Gespanne, Quads und Maschinen fuhren Menschen mit Handicap 
durch die herrliche Landschaft des Niederrheins. Hier bei der Ankunft zur 
Pause in St. Bernardin Geldern-Kapellen

Mit dem 269. Schuss machte der neue 
König, der am 15.Juli mit seinem 
Gefolge auf den Thron steigtalles klar.



Sonsbeck

Sonsbeck Die Seniorenfahrt durch-
geführt vom Heimat- und Verkehrsver-
ein Sonsbeck e.V. findet in diesem Jahr 
am Mittwoch, den 17. Juli statt.

Anmeldegebühr 10 €. Start 13.00 
Uhr am Neutorplatz (Früher Schweine-
markt).

Die Fahrt führt uns 2019 nach Kaisers-
werth dem ältesten Stadtteil von Düssel-
dorf. Der über 1300 Jahre alte Ort mit 
historischer Altstadt, Kaiserpfalz und 
Rheinpromenade lädt zum Verweilen 
ein. Damit dies nicht zu kurz kommt, 
fahren wir wieder eine Stunde früher, 
also um 13.00 Uhr, in Sonsbeck am 
Neutorplatz ab. Gegen 17.00 Uhr geht 
es dann nach Sonsbeck zurück. 

Um 18.00 Uhr findet der Abschluss 
dieser Fahrt im Kastell in Sonsbeck statt. 
Hier wird in geselliger Atmosphäre ein 
Imbiss gereicht und es besteht die Mög-
lichkeit, Getränke zu kaufen. 

Umrahmt wird das Ganze durch die 

Sonsbecker Seniorinnen und Senioren

2019 Wieder Auf tour
musikalische Begleitung des immer 
wieder gern gehörten Musikvereines 
Harmonie Sonsbeck/Labbeck.

Wer möchte da nicht zu den „Sonsbe-
cker Senioren“ zählen, denn das ist die 
einzige Voraussetzung für eine Buchung 
dieses Angebotes. Die Senioren müssen 
in Sonsbeck wohnhaft und mindestens 
65 Jahre alt sein. Wenn Ehepaare oder 
Lebensgemeinschaften mitfahren, so 
muss nur einer der Partner das 65. Le-
bensjahr erfüllt haben. Sollten Sie diese 
kleinen Kriterien erfüllen, dann können 
Sie sich anmelden und eine schöne 
Fahrt buchen sowie das oben beschrie-
bene Programm genießen.

Anmeldungen werden ab sofort im 
Friseurgeschäft Fritz Werthmanns an 
der Hochstraße 4 in Sonsbeck  - unter 
gleichzeitiger Entrichtung der 10,00 € - 
entgegengenommen. 

Bei 100 Teilnehmern ist dann Anmel-
deschluss! 

Niederrheinischer Sonntag 07.07.2019 10.00 Uhr
Radwandertag
mit Info und Versorgungsstand

Seniorenfahrt Mittwoch 17.07.2019 13.00 Uhr

Radwanderung HVV Sonntag 22.09.2019 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen in 2019 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!

Herrenstraße 8 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Am Sonntag, 7. Juli, geht es ab 10.00 
Uhr wieder rund am Niederrhein. Zum 
28. Mal werden bis zu 30.000 Teilneh-
mer erwartet, die am Radelvergnügen 
des Niederrheinischen Radwandertages 
an Rhein und Maas teilnehmen wollen.

Das größte Rad-Event Deutschlands 
findet in diesem Jahr unter dem Motto 
,,Kultur“ in vielen Veranstaltungsorten 
am linken und rechten Niederrhein 
statt. Viele verschiedene Radrouten füh-
ren durch historische Ortskerne und 
die niederrheinische Landschaft. Allein 
im Kreis Wesel werden zahlreiche Rou-
ten angeboten.

Begleitung durch den heimat- und verkehrsverein e. v.  
Sonsbeck beim

niederrheiniSchen
rAdWAndertAG

In Sonsbeck starten drei Routen (Nr.: 
7, 12, 43) von der Gommanschen Müh-
le, auf der Mauer aus. Die Route 43 ist 
eine komplett neu ausgearbeitete Route 
und biete viel Abwechslung. 

Der Info-Stand befindet sich mit der 
Stempelstelle wie immer an der Gom-
manschen Mühle. Hier können die Teil-
nehmer ihren Stationsstempel abholen 
und ihre Weiterfahrt planen. Betreut 
werden Sie den ganzen Tag vom Hei-
mat- und Verkehrsverein, der auch die 
Bewirtung übernimmt. Dort gibt es kal-
te Getränke, Kaffee und Kuchen, sowie 
Leckereien vom Grill. Der schöne Ort 
rund um die Mühle lädt zum Verwei-
len ein. Ebenfalls öffnet der Verein für 
Denkmalpflege am Niederrheinischen 
Radwandertag die Mühle, in der sich 
zurzeit die Postkartenausstellung, die 
Einblick in Sonsbecks Kneipenkultur 
gibt. Alle Radler können diese Ausstel-
lung kostenfrei besichtigen.

Ein besonderes Highlight wird es ab 
15.00 Uhr geben, denn dann spielt das 
Duo Mr. & Mrs.  XO und sorgt für tol-
le musikalische Unterhaltung. Gegen 
17.00 Uhr endet die Veranstaltung.

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de



Bei traumhaftem Fußballwetter und 
einem prall gefüllten Willy-Lemkens-
Sportpark hielt der Landesligist SV 
Sonsbeck fast 75 Minuten gut mit gegen 
den Drittligisten MSV Duisburg.

Am Ende fehlte die Kraft und der Gast-

rekordkulisse mit 1980 Zuschauern beim

JuBiläumSSpiel GeGen den mSv duiSBurG!
losing-elf verliert am ende zu hoch

geber unterlag mit 0:6 (0:1). Jedoch 
spiegelte das Endergebnis nicht den 
Spielverlauf wider.

Heinrich Losing, der neue Sonsbecker 
Cheftrainer, war trotz des Ergebnisses 
hochzufrieden mit der Leistung seiner 

Mannschaft. „Insgesamt sah das schon 
sehr gut aus. Wir haben vor allem die 
erste Halbzeit sehr gut dagegen gehal-
ten und uns nicht versteckt. Wir hatten 
sogar die große Chance, in Führung zu 
gehen. In der Schlussviertelstunde hat 

uns dann die Kraft gefehlt“, resümierte 
Losing, der vor allem den Mut seiner 
Jungs lobte:

„Jeder hat versucht, Fußball zu spielen 
und wir haben die Bälle nicht heraus 
gepöhlt.“

Das Ja-Wort gaben sich vor 60 Jahren, 
19.6.1959 Waltraud und Gustav van Mil 
aus Hamb. 

Kennengelernt haben die zwei sich in 
der Berufsschule in Geldern. Da war 
Waltraud 16 und Gustav 18 Jahre alt. 

Waltraud, die gelernte Hauswirtschaf-
terin, kocht immer noch gern. Und Gus-
tav, der den Beruf des Maurers ausübte, 
begeistert sich am Modellbau von Flug-
zeugen.

diAmAnthochZeit
Waltraud und Gustav van mil

 Früher haben die beiden die Welt mit 
ihrem Wohnwagen erkundet. Viel Zeit 
haben sie mit Ihren 3 Kindern in Hol-
land an der See verbracht. 

Doch auch Kanada haben sie insge-
samt sieben Mal bereist. Dort haben sie 
mit Freunden sogar ihre Goldhochzeit 
gefeiert und erinnern sich gern zurück 
daran. 

Sie feierten ihre Diamanthochzeit  am 
29. Juni im Saal Thiesen.

Komplettbäder aus einer Hand in 8 Tagen zum Festpreis

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Ulmenweg 18
Sonsbeck
Telefon (02838) 98 98 75
www.fliesen-stracke.de



...seit über 40 Jahren!

Ausreichend Sitzplätze im
Außenbereich und auf

der Terrasse vorhanden

Viel Glück auf der Kirmes

wünscht der Festwirt 
Zur Linde . Inh. Diana & Mike Kartheuser
Herrenstraße 76 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 25 20 . Mobil: (0172) 3 65 17 65
E-Mail: dianaundmike@googlemail.com

die Sonsbecker Schützenvereine und die familie Kartheuser laden ein zur

KirmeS in SonSBecK vom 11. Juli BiS 15. Juli 2019
11.7. Ein Seniorennachmittag mit Ingrid Kühne und ihren musikalischen  
 Gästen ,,Aber bitte mit Sahne“ im Schützenfest Sonsbeck
 Beginn 15.00 Uhr (Programm siehe Plakat)
12.7. Comedy Abend (Programm siehe Plakat)
 Tickets: Gaststätte Zur Linde, Herrenstraße 76
13.7. Sportlerball im Kirmeszelt mit Radio K.W. Moderator Marc Torke  
 und seinen Gästen sowie einige tolle Überraschungen, ab 19.00 Uhr
14.7. ab 11.00 Uhr Frühschoppen aller Sonsbecker Vereine
 Die Prosession beginnt 9.30 Uhr an der Pfarrkirche
15.7. Königsgalaball der Sonsbecker Schützenvereine
 mit der Live Band The Cube, ab 19.00 Uhr

The Cube

Moderation und
Comedy
Ingrid Kühne

K.W. Moderator
Marc Torke



die Sonsbecker Schützenvereine laden ein zur

KirmeS in SonSBecK
vom 11.7 BiS 15.7.2019

die St.-Anna Schützenbruderschaft Sonsbeck-Balberg
ist Ausrichter des vogelschießens der Sonsbecker

Schützenvereine an der Gommanschen mühle am 29.6.2019

XANTENER STR. 1 . 47665 SONSBECK . TEL. 02838 - 690

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montags - Freitags: 11:30 - 22:30 Uhr (Winterzeit bis 22:00 Uhr)

Samstags: 11:30 - 22:00 Uhr    Feiertags: 17:00 - 22:00 Uhr

Direkt gegenüber vom Neutorplatz

(auch an den Kirmestagen)

Bürgernah.
Parteifrei.
Unabhängig.

IMMER FÜR
EUCH DA!

Gegründet
01.02.1999

Kommunalpolitik für den Bürger

Völ Glöcksmet de Kermes!

Grillservice Christian Holz
Ginsterweg 4 . 46519 Alpen

Telefon: (0173) 4 30 51 78
christian@sonsbecker-grillmeister.com

www.sonsbecker-grillmeister.com

Wünsche den Schützenvereinen
eine schöne Kirmes!

...wir wünschen

allen

Sonsbeckerinnen

und Sonsbeckern

viel Spaß

auf der Kirmes!

SONSBECK

Ihr SPD-Ortsverein Sonsbeck

Dog Styling
HUNDESALON

professio
nelle

Hundepfle
ge

in Sonsbeck

Inh. Arnd Lohmann
Landdrostsche Huf 17

47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 26 17



natürlicher Gesundheitstipp

AlterSBedinGte
AuGenerKrAnKunGen
Sehstörungen und Augener-
krankungen nehmen weiter zu

Mit dem Älterwerden wird eine 
Einschränkung bzw. stetige Ver-
schlechterung der Sehleistung bei 
der Mehrheit der Menschen erkenn-
bar. Nahezu Dreiviertel tragen dann 
Brillen oder Kontaktlinsen, ab dem 
65. Lebensjahr sind es bereits fast 
90% der Menschen, welche Sehhil-
fen benötigen.

Auffällig ist hierbei, dass vor ei-
nigen Jahrzehnten der Einsatz von 
Sehhilfen noch deutlich niedriger 
lag, bzw. die Augenleistung langsa-
mer nachließ. Hat sich der Anteil 
der Brillenträger nun deshalb so 
stark erhöht, weil die Augen der 
Menschen tatsächlich so sehr viel 
schlechter und kränker sind, als das 
in der Vergangenheit der Fall war? 
Einerseits ist sicherlich zu berück-
sichtigen, dass heutige Diagnoseme-
thoden genauer messen als früher 
und auch öfter eingesetzt werden. 
Andererseits trägt auch unsere ver-
änderte „modernere“ Lebensweise 
(Computer, TV, Bewegungsmangel, 
Rauchen, Alkohol, Umweltgifte, 
industriell gefertigte Lebensmittel 
etc.) dazu bei, dass sich unsere Au-
gengesundheit schneller vermindert, 
durch den Verlust an Augenelastizi-
tät. Sind wir müde, gestresst, ange-
spannt oder in seelischen Konflik-
ten verstrickt (was auch bereits bei 
Kindern der Fall sein kann), geht es 
unseren Augen ebenfalls nicht gut. 
Sie leiden - wie der Rest des Kör-
pers - an Energiemangel. Das Auge 
ist also nicht als völlig isoliert vom 
übrigen Körper und vom emotiona-
len Befinden zu bewerten, vielmehr 
muss die Funktionsfähigkeit der Au-
gen im Zusammenhang mit allen an-
deren Vorgängen im System Mensch 
betrachtet werden (Stoffwechsel, 
Organleistung, Durchblutung, Oxi-
dativer Stress, Übersäuerung, Ent-
giftungskapazität etc.). Natürlich 
weiß man, dass auch durch manche 
Krankheiten als deren Gefolgschaft 
auch die Augen erkranken können 
(z.B. Diabetes – Retinopathie). 
Trotzdem fällt es Vielen schwer, eine 
Verbindung zwischen der

Entstehung diverser anderer Au-
genkrankheiten (z.B. Grauer Star, 
Glaukom = Grüner Star, trockenes 
Auge, Bindehautentzündungen, Ma-
kuladegeneration AMD etc.) und 
dem gesundheitlichen Gesamtzu-
stand des Körpers zu erkennen. So 
glaubt man beispielsweise nicht 
daran, dass der Zustand der Wirbel-
säule, der Nacken- oder Kiefermus-
kulatur einen besonderen Einfluss 
auf das Auge haben könnte. Auch 
der Zustand des Darms, des Binde-
gewebes oder der Bezug der Augen 
zur Leber bleibt oftmals vollkom-
men unberücksichtigt. Genauso 
wenig kümmert man sich um eine 
bedarfsgerechte Vitalstoffversorgung 
der Augen. Und das bei chronisch 
kranken Menschen durch die Viel-
zahl der einzunehmenden Medika-
mente und deren Nebenwirkungen 
die Augen Schaden nehmen können, 
ist oftmals nicht bekannt. Es gilt also 
anzuerkennen, dass die Augen sich 
im permanenten Austausch mit dem 
gesamten Körpersystem befinden. In 
der Naturheilmedizin weiß man, dass 
Stoffwechselabfallprodukte (Schla-
cken) bei überlasteten und kranken 
Ausscheidungsorganen sich letzt-
endlich auch in den Augen ablagern 
können (z.B. Drusen bei der AMD 
oder beim grünen Star Augeninnen-
drucksteigerung durch Verstopfung 
der Abflusswege). Fremdkörper im 
Blut oder in der Zwischenzellflüs-
sigkeit führen zu Immunabwehrre-
aktionen und lösen Entzündungen 
aus. Durch die teilweise auch al-
tersbedingte Ablagerung von Schla-
ckenstoffen in den Augen wird der 
schnelle Transport von Nährstoffen 
und Vitaminen zu den Zellen und 
der Abtransport von Abfallstoffen aus 
den Zellen behindert. Die Zellmem-
bran wird starr und undurchlässig. 
Eine ganzheitlich naturheilmedizini-
sche Therapie bei Sehstörungen und 
Augenerkrankungen konzentriert 
sich daher nicht ausschließlich auf 
die Augen, sondern schafft für die 
Augen ein Umfeld, in dem es ihnen 
erst möglich ist, wieder in einem 
positiven Milieu zu regenerieren und 
gesund zu werden.

Naturheilpraxis Krebber

Naturheil- und biologische Regulationsverfahren

Michaela Krebber
Heilpraktikerin

Klaus Krebber
Heilpraktiker

Entspannungstherapeut

Therapieangebot
. Cranio-Sacrale-Osteopathie
. Bioresonanztherapie (Regulative Medizin)
. Access to Innate (Regulation Stress-Nervensystem)
. Naturheilkundliche Schmerztherapie
. Neuraltherapie /Akupunktur (Homöosiniatrie)
. Neurodegenerative Erkrankungen -ZNS- 
 (Alzheimer, Parkinson, MS, ALS)
. Biologische Krebstherapie (Begleitung, Nachsorge)
. Allgemeine Naturheil- und
 Entspannungsverfahren

Für Ihre Gesundheit und Wohlbefinden

von-Diest-Straße 42
47665 Sonsbeck Hamb

Telefon 02838-91629
und 776720
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vorstellung Kita Sonsbeck

St. mAriA mAGdAlenA
Seit 1977 besteht die Tageseinrich-

tung für Kinder der katholischen Kir-
chengemeinde St. Maria Magdalena 
in Sonsbeck.

Brigitte Michalek war damals als 
Berufspraktikantin eingestellt und 
konnte dann drei Jahre später die 
Leitung des Kindergartens überneh-
men, so dass Sie im nächsten  Jahr 
bereits 40 Jahre dabei ist und „Vie-
les“ mit aufgebaut hat. 8 Mitarbeite-
rinnen sind zur Zeit hier beschäftigt. 
Drei Erzieherinnen in Vollzeit, als 
auch fünf Erzieherinnen in Teilzeit, 
die alle hier mit viel Freude und En-
gagement dabei sind.   Es bestehen 
drei Gruppen mit insgesamt 63 Kin-
dern. Eine Gruppe davon ist eine U3 
Gruppe. Ab dem Sommer sind dann 
65 Kinder in der Einrichtung. Alle 
Kinder, die mindestens 35 Stunden 
hier verbringen, bekommen auch 
ein Mittagessen serviert. Dieses wird 
von einem Caterer geliefert, wobei 
zwischen zwei Menüs gewählt wer-
den kann. Natürlich wird dabei auf 
eine reichhaltige, gesunde Ernäh-
rung Wert gelegt. Auffällig ist das 
riesige idyllisch angelegte Außen-
gelände, wobei Brigitte Michalleck 

betont, dass immer reges Treiben 
herrscht, die Kinder den naturna-
hen Außenbereich oft und gerne 
aufsuchen. Auch die Räumlichkeiten 
inklusive Turnhalle geben den Erzie-
herinnen viele Möglichkeiten, ein 
tolles Miteinander zu fördern. Die 
Vermittlung christlicher Lebenswei-
sen wie z. B. teilen, Hilfsbereitschaft 
und Toleranz, sowie Tradition und 
Brauchtum werden hier gefördert. 
Vor dem Essen wird gebetet oder 
ein gemeinsames Lied gesungen. Die 
Eltern haben dieses Jahr zum ersten 
Mal einen Spielzeug- und Kleider 
Basar ausgerichtet. Zudem helfen 
sie auch einmal im Jahr tatkräftig 
mit, den Spielplatz auf Vordermann 
zu bringen. Jedes Jahr im Herbst öff-
nen sich die Türen für interessierte 
Eltern, die sich die Einrichtung mit 
dem Kind anschauen und erleben 
möchten. Die drei Kitas der Pfarr-
gemeinde - Sonsbeck, Labbeck, 
Hamb - arbeiten eng zusammen. Als 
Beispiel gibt es einen gemeinsamen 
Tag, wo sich alle Kinder aus den drei 
Einrichtungen in einen der Einrich-
tungen treffen und gemeinsam einen 
schönen Tag verbringen.

Zum zweiten Mal geben engagierte 
Jugendliche der Deutschen Pfadfin-
derschaft St. Georg, Sonsbeck interes-
sierten Senioren Tipps und Tricks im 
Umgang mit dem eigenen Smartphone.
Nachdem schon im Mai dieses Jahres 
das 1. Seminar sehr erfolgreich mit 18 
Teilnehmern absolviert wurde, wird am 
12. Juli 2019 ab 17.00 Uhr wieder das 
Kastell in Sonsbeck Treffpunk für Alt & 

pfAdfinder AlS lehrer Zweites Sonsbecker handy Seminar für Senioren
Jung. Alle interessierten Seniorinnen 
und Senioren können an diesem Tag in 
der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
die Hilfe der Sonsbeck Pfadfinder in 
Anspruch nehmen; die Teilnahme ist 
kostenlos. In lockerer Atmosphäre wird 
einfühlsam und kompetent auf die The-
men rund um das eigene Handy einge-
gangen.

Weitere Unterstützer, die sich ange-

sprochen fühlen und dazu noch Spaß 
haben, Wissen zu vermitteln, sind eben-
falls herzlich willkommen  – als guter 
Nachbar halt.

Zur konkreten Planung des Seminares 
wird um kurze telefonische Anmeldung 
für Interessierte und Unterstützer bei 
der Nachbarschaftskoordinatorin der 
Gemeinde Gabi van Royen unter 02838- 
36-159 oder 0176-22549177 gebeten.



Am 13.6.2019 feierten Eva und Heinz 
Ullenboom aus Sonsbeck ihre Gold-
hochzeit. 

Kennengelernt hat das Jubelpaar sich 
1968 in Kamp Lintfort in einer Tanz-
schule. 

Bereits ein Jahr später, am Freitag, den 
13.6.1969 wurde geheiratet. 

Offensichtlich hat dieses Datum den 
beiden viel Glück gebracht, so dass sie 
jetzt seit 50 Jahren Seite an Seite durchs 
Leben gehen.  Auch die gemeinsamen 

GoldhochZeit
eva und heinz ullenboom

Ziele und Interessen haben sie zusam-
mengeschweißt. Vor neun Jahren grün-
deten sie den Verein der Turnfreunde 
Sonsbeck. Zu ihren Hobbys gehören 
das Reisen, Sport, kegeln, Karten spie-
len  und natürlich die Gestaltung des 
Gartens ihres Eigenheims in Sonsbeck, 
das sie seit 1976 bewohnen. 

Ihren Ehrentag feierten sie gemeinsam 
mit ihrem Sohn und ihrer Schwieger-
tochter sowie mit  Freunden und Ver-
wandte.

Das LEADER-Projekt „Bunt statt Grau 
- Vorgärten klimafreundlich gestalten“ 
wurde bereits umfangreich in den Kom-
munen Alpen, Rheinberg, Sonsbeck 
und Xanten beworben. Ab sofort sind 
auch die dazugehörigen Broschüren in 
den Rathäusern kostenlos erhältlich. 
Darin enthalten sind unter anderem 
Informationen über den Nutzen von kli-
ma- und insektenfreundlichen Vorgär-
ten sowie Tipps zur Gartengestaltung. 
Ebenfalls sind nach wie vor auch die 
Saatgutmischungen in den Rathäusern 
kostenfrei erhältlich. Das Regionalma-
nagement und die Klimaschutzmanager 
der Kommunen möchten nochmals an 
den laufenden Wettbewerb zu klima- 
und insektenfreundlichen Vorgärten 

Bunt StAtt GrAu
Broschüre über klimafreundliche vorgärten ab sofort 
in den rathäusern erhältlich

erinnern. Einsendeschluss ist der 15. 
Juli 2019. Informationen zum Projekt 
und den Wettbewerben entnehmen Sie 
bitte der Homepage unter www.leader-
niederrhein.de. Die Kommunen und 
das Regionalmanagement freuen sich 
auf Ihre Bewerbung!
Kontakt:
Beate Pauls und Eike Schultz
Regionalmanagement LEADER-Region 
„Niederrhein: Natürlich lebendig!“ 
Geschäftsstelle LAG Niederrhein e.V.
Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck
E-Mail: beate.pauls@sonsbeck.de
Eike.schultz@sonsbeck.de
Web: www.leader-niederrhein.de
Telefon: 02838 36149 und
02838 36148

Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Mo, Di, Do: 8-13 Uhr, 15-19 Uhr
Mi: 8-15 Uhr, Fr: 8-13 Uhr

Tel. (02838) 91 87-0
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de

Öffnungszeiten:



Warum ist es wichtig, seinen Müll 
nicht einfach in der Umwelt zu entsor-
gen und was passiert danach damit? 
Dieser Frage gingen die Kinder der Jo-
hann-Hinrich-Wichern Schule in Sons-
beck am 18.6.2019 mit viel Spaß und 
Begeisterung auf den Grund. Denn zur-
zeit tourt die Umweltclownin Ines Han-
sen im Auftrag des Asdonkshofs kreis-
weit durch diejenigen Kindergärten und 
Grundschulen, die sich an der jährli-
chen Müllsammelaktion ihrer Kommu-
ne beteiligt haben und den Besuch als 
Dankeschön gewonnen haben. Ziel der 
Aktion ist es, den Jungen und Mädchen 
das Prinzip der Mülltrennung bzw. der 

umWeltcloWnin Belohnt 
Kinder in der Johann-hinrich-Wichern
Grundschule für ihr umweltengagement

Energieerzeugung aus Abfall spielerisch 
näher zu bringen.

Aufgrund der großen Resonanz hat 
die Kreis Weseler Abfallgesellschaft die 
Mülli Grün Tour zum festen Bestandteil 
der Öffentlichkeitsarbeit gemacht. „Wir 
führen jährlich rund 2000 Besucher, 
darunter auch solche aus Kindergärten 
und Grundschulen, durch unsere Anla-
ge und wissen, wie wichtig es ist, den 
richtigen Umgang mit Müll von klein auf 
zu lernen. Mit der Umweltclownin wol-
len wir unser Engagement direkt vor Ort 
ergänzen“ berichtet Cornelia Bothen für 
die Öffentlichkeitsarbeit des Asdonks-
hofs.

Wie schon in den Vorjahren wird Sonsbeck am letzten Juni Wochenende zu 
*Sonsbike*. Damit das auch für alle Durchreisenden, Ortsansässigen, 
Mitfahrer und Gäste gut erkennbar ist, hat sich Ford Janssen spontan ent-
schlossen, besondere Ortsschilder mit Logo der Aktion produzieren zu lassen.
Gregor Joosten(Zündkerze)und Stefan Janssen

SonSBecK = SonSBiKe

Neerstraße 7 . 47665 Sonsbeck
Mühlenstraße 231 . 47475 Kamp-Lintfort

Telefon (02838) 91 07 27 . Telefax (02838) 910705

Schmidt
Michael

Steinmetz- und Steinbildhauermeister

.Grabmale.Fensterbänke.Küchenarbeitsplatten.Treppen

Eine tolle Stimmung und Atmosphäre herrschte wieder beim diesjährigen 
Mühlenfest                                                                          Foto: Insa Schindowski

mühlenfeSt

Sonsbecker-Fahrradladen
Mit uns sitzen Sie auf dem Richtigen Rad!

Pieter de Jong
Zweiradmechanikermeister
www.sonsbecker-fahrradladen.de

Stettiner Str. 12 (02838) 98 98 68
47665 Sonsbeck (0163) 1 32 86 98

Öffnungszeiten:
Mi.-Fr. 17.00 - 19.30 Uhr . Sa. 10.00 - 14.00 Uhr



Gute - Laune - Wohnideen

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung,
-bewertung und -sanierung (Bau-BG)

Herzogstraße 6 . 47665 Sonsbeck
Tel. 02838 24 65 . Fax 02838 910 98 11

www.designmaler-breer.de
info@designmaler-breer.de

Köppenfeld 36
47665 Sonsbeck
albers-fliesen@gmx.de
www.albers-fliesen.com
Albers T. (0172) 9 89 66 18
Albers G. (0173) 4 58 88 72

Albers & Albers Fliesen GmbH
.Fliesen
.Platten
.Natursteinverlegung
.Badsanierung

Geschäftsführer Karl-Heinz Kanders
Hochstraße 98 . 47665 SONSBECK
E-Mail: tischlerei@hk-hanssen.de . Internet: www.hk-hanssen.de

Fenster . Türen . Innenausbau
Sonnenschutz . Insektenschutz

Tel. (02838) 22 63
Fax (02838) 93 23

T I S C H L E R E I
GmbH & Co. KG

anßen

Guido Lohmann, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Niederrhein und Det-
lef Geuyen, sportlicher Leiter der DJK 
Labbeck/Uedemerbruch kamen beim 
Fachsimpeln über Fußball auf eine Idee. 
Daraus entwickelte sich eine großzügige 
Spende für die Jugendabteilung der DJK, 
mit der neue Fußbälle und Trainingsge-
räte angeschafft werden können. 

ZWei mAnn, eine idee, die tAt

Detlef Geuyen und Guido Lohmann 2.v.l. mit der A-Jugend und ihrem Trainer 
Dirk Friedhoff

Guido Lohmann, nicht nur fachlich, 
sondern noch viel mehr menschlich 
überzeugend, lies es sich nicht nehmen, 
persönlich bei der DJK vorbeizuschauen 
und den Kickern die frohe Botschaft zu 
überbringen.

Durch seine Spende wird mit großer 
sportlicher Weitsicht die Zukunft der 
DJK gefördert und gesichert.

Namenlos kam es aus dem gesicher-
ten Schrank – und als Hubertine wur-
de es später wieder gut verschlossen. 
Das neue Luftgehwehr der St- Hubertus 
Schützenbruderschaft Labbeck wurde 
von den Mitgliedern der Schießgruppe 
beim Besuch von Geschäftsstellenleiter 
Tim Rütters kurzerhand auf den althoch-
deutschen Namen Hubertine getauft. 

huBertine SchieSSt noch in 
100 JAhren Sparkasse verhilft
St.-hubertus-Schützen zu neuem Gewehr

„Das gute Stück ist zwar gebraucht, 
aber in einem Top-Zustand und darum 
ein wahres Schnäppchen“, berichtete 
Petra König und Brudermeister Gerd 
Geuyen rechnete vor: „Das Luftgewehr 
mit Zubehör würde neu rund 1.700 
Euro kosten. Wir haben alles komplett 
mit den 750 Euro von der Sparkasse am 
Niederrhein bezahlen können.“

Am Samstag, den 6. Juli 2019 findet 
zum 39. mal ab 19.30 Uhr das beliebte 
Dorf- und Feuerwehrfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hamb statt. Das Gelände 
am Gerätehaus haben die Feuerwehr-
kameraden extra für dieses Fest für die 
Gäste aus Nah und Fern vorbereitet. Da-
bei spielt es keine Rolle, welchen Alters 
die Gäste sind - ob Jung - ob Alt – allen 
wird ein schöner Abend geboten. 

Am Pavillon und Grillstand kann man 
sich stärken. Auch unsere „kleinen“ 
Gäste sind auf dem Fest gerne gesehen 
und werden entweder am Kreativstand, 

39. dorf- und feuerwehrfest der

freiWilliGen feuerWehr hAmB
auf der Hüpfburg oder im Sandcontai-
ner durch die Helfer des Festes betreut. 

Das traditionelle Schätzspiel wird 
wieder durchgeführt. „In diesem Jahr 
muss man sein Augenmaß unter Beweis 
stellen!“, so ist es aus den Reihen der 
Organisatoren im Vorfeld zu hören. Der 
beste Tipper kann sich über einen schö-
nen Gewinn freuen. Musikalisch wird 
das Fest durch die DJ´s Lullu und Uwi 
begleitet.

Die Kameraden des Löschzuges Hamb 
freuen sich, viele Gäste am 6.7.19 be-
grüßen zu dürfen



Sonsbeck lmmer wieder applaudier-
ten die 170 Gäste, die zum Ehrenamts-
forum der Sparkasse am Niederrhein 
ins Labbecker Feuerwehr-Gerätehaus 
gekommen waren.

Beispielsweise für die informativen 
und unterhaltsamen Gespräche, die 
Sparkassenchef Giovanni Malaponti mit 
Katharina Masthoff und Lennart van de 
Weyer von der katholischen Landju-
gend, Norbert Kalisch von der Sucht- 
Selbsthilfegruppe Hoffnung und Beate 
Leiers vom Akkordeon-Orchester über 
deren ehrenamtliche Arbeit führte. Viel 
Beifall gab's zudem für Bürgermeister 
Heiko Schmidt, der betonte: ,,Hier in 
Sonsbeck kümmern wir uns umeinan-
der.“ Mit Blick auf die 28.966 Euro, 
die die Sparkasse in diesem Jahr an 70 
Vereine und gemeinnützige Organisati-

Jeder euro kommt uns zehnfach zugute

SpArKASSe GiBt 28.966 euro 
für ehrenämtler

onen in Sonsbeck, Labbeck und Hamb 
überweist, machte der Bürgermeister 
folgende Rechnung auf: ,,Jeder Euro, 
der in die Vereinsarbeit fließt, kommt 
der Gesellschaft zehnfach zugute.“ Beim 
Vereins-Talk erfuhren die Zuhörer aus 
erster Hand, wie es 35 Mitglieder der 
Sonsbecker Landjugend in nur 72 Stun-
den bewerkstelligt hatten, die Parkan-
lage hinter der Labbecker Kirche kom-
plett neu zu gestalteten. Sparkassenchef 
Giovanni Malaponti gratulierte dem 
Akkordeon-Orchester zum 50-jährigen 
Bestehen und sprach mit der Vorsitzen-
den Beate Leiers. ,,lch musiziere seit 
45 Jahren im Orchester und bin damit 
eines der Urgesteine unseres Musik-
vereins." Froh ist Beate Leiers darüber, 
dass auch immer wieder junge Leute 
zum Orchester stoßen.

Über ein gelungenes Weinfest freute sich am 29.6.2019 die Frauengemein-
schaft Labbeck. In gemüticher Atmosphäre mit Musik wurden sowohl die 
Weine als auch kleine Imbisse bis in die späten Abendstunden genossen.

WeinfeSt der  Kfd lABBecK

B E R AT U N G
V E R K A U F
S E R V I C E

Kevelaerer Str. 60
47665 Sonsbeck

Tel.: (02838) 98 99 90
Fax: (02838) 9 89 99 20

www.schulte-agrarservice.de

e-Mail: Schulte-Landtechnik@gmx.de

Jan Kürten
Hörakustik-Meister und
Inhaber Hörwelt Niederrhein
freut sich auf Ihren Besuch!

Hörwelt Niederrhein GmbH
Hochstraße 49 . 47665 Sonsbeck

Telefon: +49 (0) 28 38 - 7 76 98 44
Telefax: +49 (0) 28 38 - 7 76 98 45

E-Mail: service@hoerwelt-niederrhein.de
Web: www.hoerwelt-niederrhein.de

Mo. - Fr.: 10 - 12 Uhr & 14:30 - 18 Uhr
Sa.: 10- 13 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen!

* Bei Vorlage einer ohrenärztlichen
 Verordnung zahlen Sie als Mitglied
 einer gesetzlichen Krankenkasse zu-
 sätzlich 10,- € gesetzliche Zuzahlung.
 Privatpreis ab 729,- € je Hörgerät.  

Die unauffällige Hörlösung
MuseTM IQ 1000 CIC von Starkey

Zuzahlung pro Seite*

Bürgermeister Heiko Schmidt (1.v.l.), Giovanni Malaponti (2.v.l.), Tim Rütters 
(3.v.l.) und Claudia van Dyck (1.v.r.) freuen sich, den Gewinnern Beate Leiers 
(Akkordeon Orchester,  4.v.l.), Theodor Müser (VdK  3.v.r.) und Hans-Peter 
Kempkes (Herzsportgruppe 2.v.r.) jeweils 250 € übergeben zu dürfen



Aus dem Kreis Kleve

Eines der größten Radsportereignisse 
in Deutschland steht vor der Tür: Am 
Sonntag, 7. Juli, findet zum 28. Mal der 
„Niederrheinische Radwandertag“ statt. 
In diesem Jahr lautet das Motto „Kultur 
in der Natur“. 63 Orte am Niederrhein 
und in den benachbarten Niederlanden 
nehmen daran teil. 85 Radrouten stehen 
zur Auswahl. Alle Radrouten stehen auf 
der Internetseite des Niederrhein-Tou-
rismus zum Download als PDF oder als 
GPX-Track bereit; dazu gibt es eine in-
teraktive Karte, auf der alle Kulturtipps 
entlang der Strecke verzeichnet sind.

Allgemein gilt für den „Niederrhei-
nischen Radwandertag“: Hier geht es 
nicht um sportliche Höchstleistungen, 
sondern um ein gemeinsames Vergnü-
gen im Freien mit ganz viel Spaß und 
guter Laune. Bis zu 30.000 Radfahrer 
nehmen daran teil. Zumeist führen die 
Strecken über asphaltierte Wirtschafts-
wege oder gut zu befahrende Waldwege. 
Dabei sind die Touren unterschiedlich 
lang. Da gibt es etwa die Handicap-
Route in Heinsberg. Sie ist nur sechs 
Kilometer lang, dafür aber auch für 
Menschen mit Behinderung geeignet. 
Die längste Tour führt übrigens über 
95 Kilometer von Kempen über Krefeld, 
Meerbusch, Willich, Tönisvorst zurück 
nach Kempen.

Spezielle Fahrradrouten werden unter 
dem Oberbegriff „Kultur in der Natur“ 
angeboten zu Themen wie „100 Jahre 
Bauhaus“ (Viersen-Krefeld) und „In-
dustriekultur“ (Kamp-Lintfort-Neukir-
chen-Vluyn) oder eine „Schloss- und 
Klosterroute“ (Wegberg-Erkelenz). 
Zahlreiche Museen und Kultureinrich-
tungen in der Region bieten für die Teil-
nehmer des Radwandertags, die eine 
Startkarte vorweisen können, am 7. Juli 
kostenfreien Eintritt.

der niederrhein SteiGt 
AufS rAd
„Kultur in der natur“ ist das motto des
niederrheinischen radwandertags am 7. Juli

Zwischen 10 und 17 Uhr sorgen in 
den Orten Imbiss- und Getränkestän-
de für die notwendige Erfrischung und 
Versorgung der Pedalritter. In einigen 
Orten ist zudem für ein unterhaltsa-
mes Rahmenprogramm für die Radler 
gesorgt. So verwandelt sich etwa der 
Marktplatz in Geldern in ein karibisches 
Urlaubsparadies mit Live-Musik, Beach-
volleyball, Limbowettbewerb und einer 
Schatzsuche für Kinder. Kempen zeigt 
sich kulinarisch mit Genuss pur auf 
dem Buttermarkt, bei einem Gourmet-
fest kann man Schermbeck genießen, 
Heinsberg bietet ein Weinfest auf dem 
Burgberg.

Und schließlich kann man beim Nie-
derrheinischen Radwandertag auch 
etwas gewinnen: Wer mindestens zwei 
Orte auf seiner Radtour angefahren 
hat und damit zwei Stempel auf seiner 
Startkarte vorweisen kann, nimmt an 
der zentralen Tombola teil. Dabei winkt 
als Hauptpreis ein modernes Fahrrad, 
Übernachtungs- und Verzehrgutscheine 
sind zu gewinnen sowie Eintrittskarten 
für kulturelle Veranstaltungen. Alle Ge-
winner werden zu einer Fahrt mit der 
Selfkantbahn im Heinsberger Land ein-
geladen, wo auch im August die zentrale 
Preisverleihung mit Kaffee und Kuchen 
im Restaurant „Gleis 3“ stattfindet.

Und wer über kein eigenes Rad ver-
fügt, aber trotzdem dabei sein möchte, 
der kann sich das Niederrheinrad an 
einer der über 30 Ausleihstationen mie-
ten. Die komplette Broschüre zum Nie-
derrheinischen Radwandertag mit allen 
Infos und Routen gibt es bei den 63 teil-
nehmenden Orten, bei der Niederrhein 
Tourismus GmbH, Willy-Brandt-Ring 
13, 41747 Viersen, sowie im Internet 
unter: www.niederrhein-tourismus.de/
radwandertag

medienBerAter
für verlAGSproduKte

GeSucht!

(0152) 02 03 91 13



Schmittges Weg 23
47665 Sonsbeck
www.schreinerei-passens.de

Büro: 02801-90696
Mobil: 0171-9504956

e-mail: passensc@aol.com

Haustüren . Fenster . Sicherheitsbeschläge
Innenausbau . Möbel . Einbauschränke

Ihr Experte für Sicherheitsbeschläge!

Meisterbetrieb

Silke Laule . Diplom-Heilpädagogin . Reitpädagogin (IPTh)
Römerstraße 25
47665 Sonsbeck
Mobil: (0160) 5 57 76 14
silke.laule@gmx.de
www.silkelaule-hefd.de

KINDER, WALD UND TIERE
AUF DEM NIERSKAMPSHOF

SCHLAFEN IM HEU
Vom 2. August bis zum 4. August

veranstalten wir in den Sommerferien
ein Spaß-Wochenende für Kinder im Alter 

von 5 bis 16 Jahren. 
WAS MACHEN WIR? 

Reiten, Spielen, Tiere versorgen;
Freundschaften schließen, Lagerfeuer, 

Schnitzeljagd, Bogenschießen
und vieles mehr

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Alpen . issum

Der Sommer ist da, die Temperaturen 
steigen und die Pflanzenwelt sprießt. 

Dies ist für die Natur gut und für den 
Menschen schön anzusehen. 

Leider schreitet das Wachstum der 
Pflanzen in letzter Zeit so schnell voran, 
dass wir Menschen mit dem Rückschnitt 
scheinbar nicht mehr rechtzeitig hinter-
herkommen.

Ich möchte daher darauf hinweisen, 
dass, so schön die Pflanzen auch anzu-
sehen sind, diese vor allem im Bereich 
von Geh- und Radwegen bzw. Straßen 
leider auch zu einem Verkehrshindernis 
und die Verkehrsteilnehmer hierdurch 
gefährdet werden können.

Hecken und andere Bepflanzungen 
müssen so geschnitten werden, dass sie 

issum braucht ihre unterstützung für

mehr verKehrSSicherheit
nicht in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen. An Straßenmündungen 
und -kurven sind sie so niedrig zu hal-
ten, dass sie die Übersicht im Verkehr 
nicht behindern. 

Heute richte ich daher den Appell 
an alle, die Pflanzen auf dem eigenen 
Grundstück, die in den öffentlichen Ver-
kehrsbereich wachsen, schnellstmög-
lich zurück zu schneiden.

Der freiwillige Rückschnitt macht ein 
eventuell erforderliches Einschreiten 
des Ordnungsamtes überflüssig.

Ich möchte mich bei Ihnen allen 
bereits jetzt für die Unterstützung be-
danken, damit in Issum die Geh- und 
Radwege bzw. die Straßen wieder ohne 
Gefahr benutzt werden können.

Auch die Gemeinde Alpen ist beim 
diesjährigen Niederrheinischen Rad-
wandertag wieder dabei und der Rat-
hausplatz ist wieder Start- und Zielort. 
Gleichzeitig findet dort ab 11.00 Uhr 
auch der Jazzfrühschoppen des Musik- 
und Literaturkreises im Lesegarten statt.

Aber auch viele andere kulturelle An-
gebote werden an dem Tag angeboten:

Teilnehmer des Niederrheinischen 
Radwandertages (mit Teilnahmekarte) 
können z. B. kurze Kulturführungen zu 
jeder vollen Stunde am Geschichtsbrun-
nen in Alpen mitmachen. Außerdem 
kommen sie kostenlos in die auf der 
Strecke befindliche Dorfschmiede in 
Menzelen oder in das Haus der Veener 
Geschichte in Veen. Diese bieten auch 
kurze Führungen in ihrem Hause an.

niederrheiniScher
rAdWAndertAG
Startpunkt Alpen – thema Kultur

Die Moldawienhilfe wird an dem Start- 
und Zielpunkt auf dem Rathausplatz in 
Alpen Kaffee und Kuchen wie auch Grill-
würstchen anbieten.

In Alpen wird es zwei neue Strecken-
führungen geben. Einmal wurde eine 
neue Route über Issum, Sonsbeck und 
Xanten entwickelt und eine kleinere 
Route von ca. 38 km von Alpen nach 
Rheinberg und wieder zurück. Die be-
liebte Route über Wesel nach Xanten 
wird es auch wieder geben.

Bei der zentralen Tombola warten 
auch in diesem Jahr viele attraktive Prei-
se auf die Gewinner.

Als Hauptpreis ein Fahrrad, Übernach-
tungs- und Verzehrgutscheine, sowie 
Eintrittskarten für kulturelle Veranstal-
tungen.

Lindenallee 8 . 46519 Alpen
Tel. (02802) 8 09 50 90

Ihr E-Bike Service-Team vor Ort freut sich auf Sie

info@ebike-center-alpen.de . www.ebike-center-alpen.de

. E-Bikes . City-Bikes . Holland- und Kinderräder

Verkauf l Leasing l Inzahlungnahme l Versicherung l Verleih l Wartung

Öffnungszeiten

9:30 bis 18:30 Uhr
9:30 bis 15:00 Uhr

MO bis FR:
SA:

bis zu 20%
auf Zubehör!

bis zu 10%
Fahrräder und E-Bikes!

mailen Sie
uns ihren

pressetext
unter
info@

medienhaus-
niederrhein.eu



Dipl.-Kfm. Ralph Seupke
Finanzmanagement
Unterheide 25 . 46519 Alpen
Tel./Fax (02802) 9 46 37 48
Mobil (0177) 3 05 11 23
E-Mail: ralph.seupke@directbox.com

Für Ihre Mitarbeiter:
.Betriebliche Krankenversicherung
.Betriebliche Berufsunfähigkeitsversicherung
.Betriebliche Altersvorsorge

Für Sie als Arbeitgeber:
.Minimaler Aufwand

Lassen Sie sich überraschen, was das 
Einkommensteuergesetz ermöglicht!

Rund um Gesundheit und Fitness geht 
es mit Annika Brettfeld-Rask am 6. Juli 
in der Turnhalle Am Tapp. Die sympa-
tische Autorin und Trainerin wird Kost-
proben aus ihrem Buch „Entpuppt – mit 
LCHF in ein leichtes Leben“ lesen. LCHF 
steht für Low Carb High Fat, eine Ernäh-
rungsweise, bei der auf Kohlenhydrate 
weitgehend verzichtet wird. Dies wirkt 
sich positiv auf Körpergewicht und Blut-
zuckerspiegel aus.

Brettfeld-Rask hat selbst den mühe-
vollen Weg von der „Couch- Kartoffel“ 
zur fitten Trainerin abgeschritten. Inzwi-
schen betreut sie die Website www.lchf.
de und hat mit Anne Paschmann eine 
sechsteilige Kochbuchserie namens 
„LCHF pur: Saisonal. Lecker. Gesund“ 
veröffentlicht. Außerdem erwarb sie 
eine Trainerlizenz und gibt mittlerweile 
mehrere Sportkurse, von Bodystiling 
und HIIT bis zu Rückensport und Pila-
tes.

Beginn ist um 11 Uhr in der Turnhalle 
Am Tapp, Weseler Straße 56. Nach ei-
ner ca. 45minütigen Lesung in der Ca-
feteria wird Brettfeld-Rask in der Halle 
einen einstündigen Bodyfitness-Kurs 
geben. Gestartet wird mit einem Tabata-

vortrag und Workout mit Autorin und trainerin
Annika Brettfeld-rask

BodyfitneSS und lchf
beim tv issum

Zeitintervall-Training, danach werden 
die Teilnehmer zu Übungen mit dem 
Redondo-Ball angeleitet (Bälle werden 
gestellt). Die Teilnehmer sollten eine 
Yoga-Matte oder ein Handtuch mitbrin-
gen.

Der Eintritt ist frei, allerdings bittet 
der TV um Anmeldung bis zum 3. Juli 
unter info@tvissum.de, www.tvissum.
de, facebook.com/TV Issum 1890 e.V.

Kontakt: Thomas Bierschenk, 2. Vor-
sitzender, thomas.bierschenk@tvissum.
de, Mobil (0176) 63 19 91 98

Für die Eröffnung des Biergartens 
hinter dem Wohlfühlhaus tat sich das 
Café hygge mit dem KulturKreis Issum 
zusammen.

Trotz des heißen Juniwetters kamen 
viele Besucher, um auf den Bierbänken 
oder in den Gartenmöbeln Platz zu neh-
men. Neben kühlen Getränken gab es 
leckere italienische Küche von der Live-
Cooking-Station.

Den Auftakt machte das Issumer Folk-
Duo Fine Tune. Peter Supplieth, vielen 
noch bestens bekannt aus Moyland-
Tagen, spielte mit seiner Ehefrau Helga 
keltische Folksongs aus der Bretagne 
und aus Irland. Manchem Besucher ent-
fuhr es gleich: „Das wäre ein toller Ort, 

Xcp und fine tune begeistern beim

mittSommerfeSt
um die alten Tanzabende auf Schloss 
Haag wieder aufleben zu lassen!“ Die 
zweite Band war eigentlich keine, son-
dern eher ein Projekt von drei Einzel-
musikern. Kate, Julia und Spyluhr haben 
alle drei ihre eigenen Projekte. Irgend-
wann entdeckten sie ihre gemeinsame 
Liebe zu Countrysongs. Mit wechseln-
dem Instrumentarium und tollem mehr-
stimmigen Gesang eroberten sie schnell 
die Publikumsgunst. Selbst als sie droh-
ten: „Jetzt können wir nur noch Songs 
wiederholen, die wir schon gespielt ha-
ben,“ wurde auch diese Zugabe lauthals 
eingefordert. Das XCP noch einmal nach 
Issum kommen müssen, stand am Ende 
des Abends fest.

Durch die Bezirksregierung Düsseldorf ist 
für das Jahr 2019 eine Zuwendung in Höhe 
von 2.000,- € zur Förderung kleinerer privater 
Denkmalpflegemaßnahmen bereitgestellt 
worden.

Diese Zuwendung wird durch die Gemein-
de Issum nochmals mit einem Betrag von 
2.000,- € aufgestockt. Gefördert werden 
kleinere Maßnahmen, wie z.B. Fenster- u. 

ZuWendunGen deS lAndeS 
nordrhein-WeStfAlen 
pauschalzuweisung zur förderung kleinerer privater 
denkmalpflegemaßnahmen

Fassadenanstricharbeiten u.ä.
Fördermittel können ab sofort formlos bei 

der Gemeinde Issum beantragt werden. Dem 
Antrag ist ein Kostenvoranschlag beizufügen. 
Es kann maximal eine Pauschalzuweisung in 
Höhe von 33 1/3 der Kosten gewährt werden. 
Die Denkmalpflegemaßnahmen sind in die-
sem Jahr durchzuführen, damit eine entspre-
chende Abrechnung in 2019 erfolgen kann.



Frau Bärbel Quilitzsch wurde am 30.6.2019 aus ihrem Dienst bei der Gemein-
de Issum in den Ruhestand verabschiedet. Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde am 24.6.2019 würdigte Bürgermeister Clemens Brüx ihre Tätigkeit als 
Fallmanagerin im Fachbereich Arbeit und Soziales bei der Gemeinde Issum.
v.l.n.r.:  Jürgen Happe, Bürgermeister Clemens Brüx, Bärbel Quilitzsch, 
Herbert Quilitzsch, Udo van Kilsdonk, Kerstin Theysen, Susanne Hackstein, 
Andrea Worschischek

verABSchiedunG in den
ruheStAndVor exakt 50 Jahren entstand die 

heutige Gemeinde Alpen anlässlich der 
damals vorgesehenen Gebietsreform 
des Kreises Moers durch den freiwilli-
gen Zusammenschluss der Gemeinden 
Veen, Menzelen, Alpen und Birten. Bir-
ten stieg allerdings wieder aus dem Ver-

50 JAhre Gemeinde Alpen
bund aus und schloss sich Xanten an. 
Erster hauptamtlicher Bürgermeister 
der neuen Gemeinde war Willi Jansen. 
In einer Feierstunde wurde nun des 
außerordentlichen Ereignisses gedacht 
und sechs der damaligen Ratsmitglieder 
geehrt.                     Randolf Vastmans

Ratsmitglieder der ersten Stunde/Gerold Allnoch, Willi Spettmann,
Josef Heix, Johann Leiting, Fritz Nühlen und Heinz Bühning.
Dahinter links Willi Jansen und rechts der jetzige Bürgermeister Thomas Ahls

Auch in diesem Jahr lädt der Musik- 
und Literaturkreis Alpen am Sonntag, 
7.7.2019 um 11.00 Uhr wieder zu sei-
nem traditionellen Jazzfrühschoppen in 
den Lesegarten hinter dem Rathaus in 
Alpen ein. 

Die Düsseldorfer Band „SuperJazz“ 
agiert seit mehr als 10 Jahren in Düssel-
dorf und Umgebung sowie bundesweit 
mit Abstechern zu europäischen Nach-
barn.

Alle Musiker sammelten, teils seit 
Jahrzehnten, in diversen Jazz-Bands 
und in Formationen der Unterhaltungs-
Musik ihre Erfahrung. Mit jazzigem 
Entertainment erobern Sie die Herzen 
des Publikums und lösen anhaltende 
Begeisterung aus.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
wird gebeten.

muSiK- und literAturKreiS Alpen

Aus den Schubladen der beiden 
Schwestern Karin Schoenen-Schrag-
mann und Christel  Johanna Schoenen-
Schlootz aus Oermten quollen die Texte 
und Ideen so weit heraus, dass sie be-
schlossen, ihre Geschichten, Poesien 
und Lieder vor einem geneigten Publi-
kum zu zeigen.

Ihr Debüt in Oermten mit dem Titel 
"Salon im Waggon 1.0, Gesang, Poesie 
und andere Sommerfreundlichkeiten" 
kam so gut beim Publikum an, dass 
die beiden Termine für den „Winter-
salon im Waggon 2.0, Depression und 

die ZWei Schoenen vom See
lieder, Geschichten und poesie am Sonntag, den  
21. Juli, um 17.00 uhr im Weißen häuschen, issum

Schwermut“  bereits ausgebucht sind. 
Nun sind sie zu Gast im Weißen Häus-
chen. Mit Unterstützung des KulturKreis 
Issum geben die zwei Künstlerinnen 
ihre „Ergüsse“ ein weiteres Mal zum 
Besten.

Die Umlage für die Veranstaltung am 
21.7. um 17.00 Uhr im Weißen Häus-
chen in Issum beträgt 7,- Euro.

Die Anmeldung erfolgt bei Sabine Vit-
ten telefonisch unter 02835/ 5158 oder 
per eMail Sabine.Vitten@onlinehome.
de, oder bei Mechtild Cuypers unter 
02835/2986 oder me.cypers@gmx.de



Kevelaer

Mit dem Bundestagsabgeordneten Stefan Rouenhoff (CDU, 3. v. l.) und
weiteren Politikern diskutierten Vertreter der Caritas die Chancen und
Gefahren der zunehmenden Digitalisierung.
V.l.n.r.: Karl Döring (Caritas Geldern), Heinz-Josef Kessmann
(Diözesancaritasdirektor), Andreas Becker, Jeanette Niehsen,
Tobias Kleinebrahm, Frank Gehnen (alle Caritas Geldern),
Anne Gustenberg (Diözesancaritasverband Münster).

diGitAliSierunG
chancen und Gefahren

heiSSluft BAllon feStivAl 
KevelAer 12. - 14. Juli

Kevelaer 25 Jahre sind vergangen 
seit die ersten Ballons auf der Hülswiese 
gestartet sind.

Eine lange Zeit, in der sich das „Keve-
laerer Heißluft-Ballon-Festival“ zu ei-
nem der größten Ballönertreffen in der 
Region entwickelt hat.

Zwischen Gradierwerk und Rilano 
Hotel wird - vor allem bei den zum Ju-
biläum erwarteten Sonderformen - der 
Platz knapp und eine Ausweitung der 
Startwiese auf das gegenüberliegen-
de Gelände notwendig. Mehr als 30 
Heißluft-Ballons und 10 Modellballons 
zeigen sich am 12. und 13. Juli am So-
legarten St. Jakob. Das Stadtmarketing 
organisiert zum 25. Mal in Zusam-
menarbeit mit Michael Krämer, Xanten 

Ballooning, und mit Unterstützung der 
Volksbank an der Niers das Festival, bei 
dem sich heiße Luft in ihrer schönsten 
Form präsentiert.

hier Könnte
ihre AnZeiGe Stehen!

1/4 Seite nur

100,-



Die Kids-WingTsun Verhaltensregeln 
für Kinder und Eltern erhöhen die Si-
cherheit. Kinder sind erwachsenen An-
greifern körperlich immer unterlegen. 
Deshalb werden in den Kids-WingTsun-
Schulen am Niederrhein Verhaltensre-
geln unterrichtet, die die Sicherheit der 
Kinder erhöhen.1. Gemeinsam 1.den 
Schulweg abgehen – Der kürzeste Weg 
muss nicht der sicherste sein. Kinder 
sollten Wege mit vielen Passanten nut-
zen, die sie im Notfall ansprechen kön-
nen. Gehen Sie den Weg mit Ihrem Kind 
gemeinsam ab, zeigen Sie ihm Orte, 
beispielsweise Geschäfte, wo Ihr Kind 
im Notfall immer jemanden ansprechen 
kann. Ihrem Kind muss klar sein: Ich 
darf diesen Weg nie verlassen und muss 
zügig nach Hause gehen. 2. Gruppen 
bilden - Sprechen Sie sich mit anderen 
Eltern ab, damit kein Kind den Schulweg 
allein gehen muss. Wichtig: Alle Eltern 
müssen dies mit ihren Kindern bespre-
chen und ihnen klar machen, dass die 
Gruppe nie jemanden zurücklässt.3. Di-
stanz zu Fremden halten - Üben Sie mit 
Ihrem Kind Rollenspiele, idealerweise 
mit einem anderen Erwachsenen, der 
Ihr Kind beispielsweise in ein Gespräch 
verwickeln möchte oder versucht, es ins 
Auto zu locken. Fragt ein Erwachsener 
nach dem Weg, muss Ihr Kind weiter-
gehen und darf nur eine Antwort geben: 
“Ich bin ein Kind, fragen Sie einen Er-
wachsenen!”4. Geheimnisse verbieten -

Kinder lieben Geheimnisse. Genau 
das versuchen Täter auszunutzen. Er-
klären Sie Ihrem Kind, dass es keine 
Geheimnisse gibt, die Mama und Papa 
nicht wissen dürfen, egal was ein an-
derer Erwachsener sagt.  5. Namen auf 
Schulranzen vermeiden - Schreiben Sie 
den Namen und die Adresse Ihres Kin-
des niemals von außen auf den Schul-
ranzen, sondern bringen Sie innen ein 
Schild an. 6. Codewort vereinbaren 
- Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind ein 
Codewort, für den Fall, dass Sie es nicht 
wie besprochen von einem Treffpunkt 
abholen können. Egal ob Arbeitskollege 
oder Nachbar – nur wenn die Person 
das richtige Codewort nennt, steigt Ihr 
Kind zu ihr ins Auto. 7. Schreien üben

So schützen Sie ihr Kind vor Gewalt

10 tippS für den Sicheren 
SchulWeG

Sagen Sie Ihrem Kind nicht nur, dass 
es im Notfall um Hilfe schreien soll, 
üben Sie es auch gemeinsam. 8. Passan-
ten einbinden - Üben Sie mit Ihrem Kind 
und einigen Bekannten, wie man ge-
zielt Passanten um Hilfe bittet. Ihr Kind 
muss lernen, Einzelpersonen gezielt 
anzusprechen: “Sie dort in der roten 
Jacke, bitte helfen Sie mir. Dieser Mann 
verfolgt mich, ich habe Angst …” 9. 
Rechte und Regeln erklären - Erklären 
Sie Ihrem Kind, was andere Erwachse-
ne dürfen und was nicht. Besonders bei 
bekannten Personen, wie beispielsweise 
Nachbarn, sind viele Kinder zu vertrau-
ensvoll. Stellen Sie klare Regeln für Ihr 
Kind auf, von denen es keine Ausnah-
men gibt und üben Sie jede Regel als 
Rollenspiel. 10. Holen Sie sich Unter-
stützung - Eltern müssen Regeln für Ihre 
Kinder aufstellen. Diese persönlich mit 
den Kleinen zu üben ist oft schwer, denn 
Mama und Papa sind eben keine Frem-
den. Bitten Sie daher einen Bekannten, 
den Ihr Kind nicht kennt, bei einem 
Rollenspiel mitzuwirken oder wenden 
Sie sich an einen Kids-WingTsun-Fach-
trainer. Goldene Regel bei allen Rollen-
spielen: Die Kinder müssen immer wis-
sen, dass es sich um ein Spiel handelt 
und dürfen dabei nie Angst bekommen. 
Über Kids-WingTsun

Kids-WingTsun ist ein Selbstbehaup-
tungsprogramm für Kinder. Ziel des 
Trainings ist die Verteidigung gegen 
gleichaltrige Angreifer oder Erwachse-
ne. Die Kinder lernen Verhaltensregeln 
für den Notfall, die sie wöchentlich in 
der Kids-WingTsun-Schule und in Rol-
lenspielen auf der Straße üben. Als 
Hausaufgabe werden die Regeln zu 
Hause mit den Eltern wiederholt, da-
mit auch diese die Sicherheitshinweise 
kennen und befolgen. Kids-WingTsun 
gibt es zum Beispiel in den WingTsun 
Schulen in Kevelaer, Kleve, Kalkar so-
wie Emmerich. Dort besteht auch die 
Möglichkeit, Kids WingTsun bei einem 
kostenlosen Probetraining persönlich 
kennen zu lernen. Weitere Informati-
onen und Adressen der Kids WingTsun 
Schulen unter: https://www.selbstvertei-
digung-niederrhein.de

Die Buchpräsentation am 29.5.2019 
war für die Autoren sehr erfolgreich. 
Es kamen doppelt so viele Besucher als 
geplant waren. Es gab noch sehr ange-
regte und angenehme Gespräche zum 
und über das neue Buch zur Kervenhei-
mer Keramik. Der Ortsvorsteher Martin 
Brandts lobte ausdrücklich das große 
Engagement und die unermüdlichen 
Arbeiten der Herren Johannes Janssen 
und Klaus Oerschkes. Zur Buchprä-
sentation erläuterte Klaus Oerschkes 
die Ziele und die einzelnen Kapitel aus 
dem Buch in einer kurzen Zusammen-
fassung. Dabei wurden neben der Do-
kumentation der geborgenen Produkte, 
den Beschreibungen der Muster und 
Dekore auch die Familienhistorien und 
mögliche Produktionsprobleme zusam-
mengestellt. In diesem Zusammenhang 
wurde von einem Schatz in Kervenheim 
gesprochen, der nun zu einem großen 
Teil in den letzten 40 Jahren bei Bau-
arbeiten ans Tageslicht gekommen war 
und von keramikbegeisteren Menschen  
restauriert wurde. Die besondere Arbeit 
der Produktbeschreibungen vom Mitau-
tor Dr. Ernst Helmut Segschneider als 
Volkskundler und Kunsthistoriker war 
sehr hilfreich.

Die Dankesworte wurden an die Ke-
ramiksammler, die vielen Unterstützer 

BuchpräSentAtion Zur
töpferKunSt
im Kervenheimer potthaus

in den Archiven, dem Landschaftsver-
band Rheinland, der UNI in Bonn und 
an die Familien der Autoren gerichtet. 
Dabei wurde der Förderverein für das 
Potthaus Kervenheim als finanzieller 
Unterstützer gelobt. Der Zeitrahmen 
von einem Jahr zur Fertigstellung des 
vorliegenden Buches wurde mit fort-
schreitender Zeit immer enger. Aber 
das Buch wurde mit viel Herzblut und 
Engagement von den vier Autoren frist-
gerecht fertiggestellt. Die vier Autoren 
sind: Johannes Janssen, Klaus Oersch-
kes, Friedhelm Schmitz und Ernst Hel-
mut Segschneider. Der Vorsitzende des 
Fördervereins Potthaus Kervenheim e.V. 
Ernst Umbach bedankte sich nach der 
Buchvorstellung bei den Autoren für die 
gute und korrekte Zusammenarbeit und 
für das fristgerecht fertiggestellte Buch 
„Kervenheimer Potthaus, die Töpferfa-
milien und ihre Produkte“ - Niederrhei-
nische Töpferkunst im späten 17. und 
18. Jahrhundert - mit 169 Seiten und 
den 249 Abbildungen.

Das Buch kostet 17 € und ist erhältlich 
in Kevelaer in der Bücherstube Aengen-
heyster, in Geldern bei Bücher Keuck 
GmbH sowie in der Geschäftsstelle des 
Historischen Vereins für Geldern u.U. 
e.V., in Sonsbeck im Bücherbogen und 
im Straelener Buchhaus.

Unter dem Motto „Reparieren statt 
wegwerfen“ finden in Kevelaer immer 
am ersten Dienstag im Monat die öf-
fentlichen Treffen der ehrenamtlichen 
Reparierhelfer statt, die sich dem Trend 
zur Wegwerfgesellschaft entgegenstel-
len. Zwischen 16.30 Uhr und 19.30 Uhr 
kann jede/jeder Kaputtes zum Reparie-
ren mitbringen, sich helfen lassen und 
Tipps bekommen. Wichtig dabei: Die 
Teile dürfen nur so groß sein, dass man 
sie selbst tragen kann. Große Geräte wie 
Waschmaschinen und Fahrräder sind 
von der reparierBar ausgeschlossen. 
Die Organisatoren weisen darauf hin, 
dass es bei großer Besucherzahl zu ge-

termine der reparatur-initiative im 2. halbjahr 2019

die repArierBAr öffnet tür 
und tor
für alle, die etwas zum reparieren haben

wissen Wartezeiten kommen kann und 
bitten um Verständnis. Das Warten kann 
bei einem Plausch mit Kaffee, kalten Ge-
tränken, Kuchen und belegten Brötchen 
überbrückt werden. Alle Angebote sind 
kostenlos, jedoch freuen die Freiwilli-
gen sich über eine Spende.

Die Adresse ist: Kroatenstraße 87 (ne-
ben der Mensa). Die Einfahrt dorthin 
beginnt am hinteren Ende des Parkplat-
zes gegenüber der Shell-Tankstelle. Ter-
mine für 2019 sind: 2. Juli, 6. August, 
3. September, 1. Oktober, 5. November, 
3. Dezember. Die Termine und weitere 
Infos findet man auch unter www.repa-
rierbar-kevelaer.clubdesk.de.

ihren 92.
GeBurtStAG
feierte Gertrud Probst, geb. 
,,True" van de Kamp im
Regina Pacis Haus für Senioren 
in Kevelaer



Eis aus eigener Herstellung
seit über 30 Jahren!



StAdtfeSt KevelAer
Am 3.8.2019
von Bürgern für Bürger

Das 3. Stadtfest Kevelaer am 3.8.2019
ist wieder ein Fest von Bürgern für 

Bürger mitten im Herzen der Stadt auf 
dem Peter-Plümpe-Platz mit Trödel-
markt vom Roermonder Platz über die 
Marktstraße, organisiert von Inside 
Kevelaer e.V..

Dabei gibt Inside Kevelaer e.V. ortsan-
sässigen Vereinen und Gruppierungen 
die Möglichkeit, sich auf der Veranstal-
tung zu präsentieren und unterstützt 
gleichzeitig selbst tatkräftig mit zahl-
reichen Ständen, Trödelmarkt (nicht 

proGrAmm
Bühne ab 11.00 uhr
Bürgermeister Ansprache
Männergesangsverein
Clown Pepe
Lebenshilfe Bewohner der Holbeinstraße
Faustkämpfer e.V. Kevelaer
Wing Tsung Kevelaer
Chor Christian Franken St. Antonius Kevelaer

Ab 15.00 uhr
Fairytale for Fred
Karl Timmermann
Zehn nach 12
Chrisy Maas + Hans Ingenpass
Rahel Maas - New Age (Voice of Germany)
Mr. Wally
Fairground Funhouse

gewerblich) und Aktionen.
So wird das Fest zu einem unvergessli-

chen Erlebnis, bei dem die ganze Wall-
fahrtsstadt Kevelaer auf den Beinen ist – 
entweder als Akteur oder als Besucher.

Neben Auftritten routinierter Künst-
ler und Bands bietet das Stadtfest auch 
Newcomern eine Bühne. Zusätzlich gibt 
es zahlreiche Spielgeräte und Unterhal-
tungsmöglichkeiten für Familien und 
Kinder. Zudem werden Künstler aus der 
Umgebung ihre Kunstwerke live auf dem 
Stadtfest präsentieren. Das Stadtfest ist 

ein Fest für jede Generation und findet 
in diesem Jahr am 3. August statt. (Ver-
anstalter: Inside Kevelaer e.V.)
Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter www.inside-

kevelaer.de
Anmeldeschluss Bands/Vereine/ 
Händler: 5.7.2019
Anmeldeschluss Tödelmarkt: 
26.7.2019



Am letzten Freitag im Juni fand im Fo-
rum Pax Christi das Konzert des Famili-
enchores der Basilika Musik statt.

Mit dem Motto „Bohemian Rhapsody“ 
hatten sich Leiter Romano Giefer und 
der Chor einiges vorgenommen. 

Und die Darbietungen inspirierte das 
Publikum mit einer Queen Medley aus 
We will rock you, Another one bites the 

KonZert deS fAmilienchoreS 
der BASiliKA muSiK

Dust, We are the Champions und Bohe-
mian Rhapsody mit Standing Ovations. 

Geboten wurde eine Mischung aus 
moderner Kirchenmusik über Pop bis 
hin zum Rock eine große Bandbreite. 

Am Ende des Abends gingen die zahl-
reichen anwesenden Besucher sichtlich 
begeistert nach Hause.

Am 16. Juni fand in Kevelaer der zweite Food- und Feierabendmarkt statt. 
Rund um den Arche Noah Brunnen und am Anfang der Bußmann Straße 
hatten die Veranstalter eine bunte Mischung aus Food Trucks aufgeboten, 
die ein breites Spektrum an Speisen und Getränken angeboten haben. Für 
das musikalische Highlight sorgten diesmal The Royal Squeeze Box, die an 
verschiedenen Orten in der Innenstadt ihre Interpretationen von Queen Musik 
spielten und die Menschen begeisterten. Am 12. Juli 2019 geht es mit dem 
dritten Markt weiter.

BuSmAnnStrASSe in Action

Die Landpartie am Niederrhein liegt 
hinter uns und wir möchten uns bei al-
len beteiligten Aktiven und den zahlrei-
chen Besuchern von ganzem Herzen für 
das Wochenende bedanken!

Alle 20 Gastgeber haben gemeinsam 
mit ihren Ausstellern wunderbare Orte 
und Oasen der Kunst und der Ruhe ge-
schaffen.

Das breitgefächerte Programm hatte 
für Jeden etwas zu bieten und die Ent-

landpartie mit 20 Ausstellungsorten

WAS für ein Wochenende
schleunigung und Gelassenheit war bei 
allen Besuchern zu spüren.

Nicht zuletzt hat das traumhafte Wetter 
dazu beigetragen, dass in Kevelaer und 
Umgebung fast mehr "Fietsen" als Autos 
unterwegs waren.

Ganz herzlich möchten wir uns bei 
JustusGilsbach und Andi Blauth bedan-
ken, die alle 20 Ausstellungsorte be-
sucht haben und Fotos für uns gemacht 
haben.

AnZeiGenAnnAhme:
info@medienhaus-niederrhein.eu



Rund ums Auto
KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Ausgabe 22              Sonsbeck, Alpen, Issum, Kevelaer, Xanten und Umgebung Juli 2019

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Autohaus Pimingstorfer
RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER
Marienbaumer Str. 65 . 47665 Sonsbeck-Labbeck

Tel.: (02801) 28 10 . Fax: (02801) 35 99
Mobil: (0151) 11 51 82 81 . E-Mail: renault-labbeck@gmx.de
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Wir können nicht nur Zeitung!!
Wir bieten Ihnen noch viel mehr.
Alles rund um Werbung und Druck.
. Erstellung Ihrer Druckdaten .Webseitengestaltung. Fotografie . Druckerzeugnisse in fast jedem Druckverfahren 
 Aufkleber, Banner, Verlagsdrucksachen, Beschriftungen, Flyer,
 Plakate, Werbedrucksachen, Broschüren, Verpackungen und andere
 Kartondrucksachen, Tassendruck, Hochzeitskarten, Textildruck 
 und viel mehr... ab einer Auflage ab 1 Stück 

Testen Sie uns unverbindlich, senden Sie eine Email an
info@medienhaus-niederrhein.eu oder telefonisch unter
(0152) 02 03 91 13 von 10.00 - 18.00 Uhr
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in Kooperation mit Unsere Zeitung

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 7:30 Uhr - 18:00 Uhr

Freitag: 7:30 Uhr - 17:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Lemkens & Lemkens
Steuerberater PartG mbB

Sonsbecker Straße 61
46509 Xanten

Tel. (02801) 77 10 77
Fax. (02801) 77 10 99

Das letzte Wochenende des Schützen-
festes 2019 der St. Victor Schützenbru-
derschaft wurde vom Königsschießen an 
Fronleichnam eingeleitet. Geschossen 
wurde hinter dem Restaurant Karthaus 
X², nachdem die weiblichen und männ-
lichen Schützen an der Fronleichnams-
prozession in Lüttingen teilgenommen 
hatten und geschlossen vom St. Victor 
Heiligenhäuschen zum Schießplatz 
marschiert waren. Hier überreichte 
Oberst Norbert Bullmann der Kinder-
königin Dana Markus den Kinderkö-
nigsorden und ehrte den Fahnenoffizier 
Ulrich Schüler für zehnjährige, Walter 
Winkelmann und Wolfgang Mehring für 
zwanzigjährige Mitgliedschaft im Offi-
ziercorps der Bruderschaft. Werner van 
Gemmeren wurde zum Major befördert.

Für fünfzehnjährige Mitgliedschaft im 
Bundesspielmannszug wurden Dagmar 
und Regina Olfen sowie Felix Sackers 
vom Vorsitzenden Stefan Bullmann aus-
gezeichnet.

Beim darauf folgenden Preisschießen 
erlangten die Preise eins bis acht Propst 
Klaus Wittke als Präses der Bruderschaft 
(1), Marion Mehring aus der Damen-
kompanie (5), Josef van Nahmen (2), 
Dagmar Olfen (3), Thomas Hudic (4), 
Stefan Bullmann (6), Daniel Venhoff 
(7) und Antonia Hußmann (8) vom 

SchütZenfeSt
der St. victor Schützenberuderschaft Xanten
Königsschuss hinterm Karthaus X²
der neue König heißt leon Weber

Bundesspielmannszug.
Als am Abend nach dem dritten Auf-

ruf die Königsaspiranten Leon Weber, 
Stefan Bullmann und Helmut Evers 
vorgetreten waren, um den Nachfol-
ger des bis dahin amtierenden Königs 
Jörg Ottemeier zu ermitteln, setzte sich 
Leon Weber um 18.47 Uhr mit dem 38. 
Schuss gegen seine Mitbewerber durch. 
Leon hatte sich für den Königsschuss 
bereiterklärt, falls die Bruderschaft ihm 
ein Sofa und eine Waschmaschine für 
die neue Wohnung, in die er mit seiner 
Königin Jana Borninghoff ziehen wird, 
spendieren würde. Da ließen sich die 
Schützen nicht natürlich nicht lumpen 
und überreichten ihm gestern beides, 
allerdings bedeutend kleiner, als die 
beiden es sich vorgestellt hatten. 

Regieren wird Leon, der vor drei 
Jahren bereits König in Wardt war, mit 
seiner Partnerin Jana sowie den Thron-
paaren Charly und Martina Weber, Hel-
mut und Ivonne Evers, Stefan Bullmann 
und Ilona Gisbers, Oliver Schmitz und 
Martina Wall, Tim Schmitz und Bonnie 
Felka sowie Niklas Hußmann und Jana 
Nießing. 

Den Schlusspunkt des Festes setzen 
am Samstag die Parade  und der Krö-
nungsball.

Randolf Vastmans

Der neue und der alte König - Leon Weber und Jörg Ottemeier



Zum dritten Mal fand am 28. und 29. 
Juni im LVR Archäologischen Park Xan-
ten das Römische Handwerkerfest statt. 
Mehr als 200 Handwerkerinnen und 
Handwerker gewährten den Besuche-
rinnen und Besuchern dabei einen Ein-
blick in ihre Fertigkeiten und präsen-
tierten i ihr Handwerk, wie es vor 2000 
Jahren ausgeübt wurde. Damals waren 
Geschick und Muskelkraft gefragt, denn 
elektrische Antriebe oder andere Moto-
ren existierten noch nicht.

An vielen der 40 Stände waren die 
Besucher zum Mitmachen eingeladen, 
was hauptsächlich bei den Kindern gut 
ankam. So hatten sich Lukas (6) und 

dritter römiScher hAndWerKermArKt
im lvr Archäologischen park Xanten
mehr als 200 handwerkerinnen und handwerker aus mehreren nationen

Jonas (3) erst im Amphitheater als 
kleine Gladiatoren versucht, dann an 
einem Stand eine Sonnenuhr gebastelt, 
die sie stolz präsentierten, bevor sie am 
Bäckerstand das Getreide mahlen konn-
ten. Das natürlich per Hand mit zwei 
aufeinander liegenden Mühlsteinen.

Die beiden waren extra für das Hand-
werkerfest mit ihren Eltern Carolin und 
Sebastian Subik aus Dortmund ange-
reist. „Wir gehen gleich zum Tücherfär-
ben“, erklärte Mama Carolin, „das in-
teressiert mich sehr“. „Man sieht also“, 
so ihr Resümee, „ dass nicht nur für 
die Kinder Sinnvolles dabei ist, sondern 
auch für die Erwachsenen“. Besonders 

die kleinen Dinge des Alltags haben es 
ihr angetan, „die man in dieser Art ja 
nun doch nicht kennt“. Die Subiks be-
suchen den Archäologischen Park in 
mehr oder weniger regelmäßigen Ab-
ständen.

Vor dem Amphitheater konnten sich 
Kinder und Erwachsene an einem Be-
tonquader versuchen, den es anzuhe-
ben galt. Hilfsmittel waren der heute im 
Betrieb befindliche Kran und die eigene 
Muskelkraft. Eindrucksvoll konnten 
hier Berandette Kroesen, Peter Kunst 
und Norbert Wellmann demonstrieren, 
wie zur Römerzeit schwere Gegenstän-
de bewegt wurden. Auch Familie Schulz 
aus Meerbusch mit dem fünfjährigen 
Arian und der zweijährigen Julia war 
von den Möglichkeiten fasziniert, als 
der schwere Betonquader sich mit rela-
tiv geringem Kraftaufwand schnell vom 
Boden hob. 

Ebenfalls viel Anklang fanden die 
vielen anderen Attraktionen, wie die 
Grabung live, die Reiter der Legio XXI 
Rapax mit der Ausbildung römischer 
Kavallerie- Pferde, die Römische  Schul-
stunde, die Töpferei und der Schiffbau 
sowie viele weitere. 

Das Spielhaus war bei den Kindern be-
liebt, die hier Spiele ihrer römischen Al-
tersgenossen nachempfinden konnten.

Diverse Workshops für Kinder und 
Erwachsene , interessante Vorträge und 

weitere Spielangebote rundeten das 
Erlebnis für die Besucher und deren 
Sprösslinge ab.

Selbstverständlich war auch für das 
leibliche Wohl für Groß und Klein ge-
sorgt. 

Alles in allem handelte es sich wieder 
einmal um eine gelungene Veranstal-
tung, und viele Besucher freuen sich 
auf das nächste Handwerkerfest, das im 
Jahr 2021 stattfindet.

Randolf Vastmans
Info: 
Das Römische Handwerkerfest fand 

zum ersten Mal anlässlich der Eröffnung 
der Handwerker Häuser im Jahr 2015 
statt und ist nun zur festen Einrichtung 
geworden. Es wechselt sich mit dem Rö-
merfest, welches ebenfalls alle zwei Jah-
re stattfindet, ab. Das Handwerkerfest 
gewährt dem Publikum einen Einblick 
in die handwerklichen Fertigkeiten des 
damaligen Römischen Volkes.

Stolz präsentieren Sebastian
und Jonas ihre selbst gebastelten 
Sonnenuhren

Der Kran vor dem Amphitheater war heute in Betrieb und konnte ausprobiert 
werden.  Peter Kunst aus Alpen (links) und Norbert Wellmann aus Xanten 
betreuten diesen Stand

Einmal mehr stellten die Mittsommer-
nacht und der Altstadtmarkt der Inter-
essengemeinschaft Gewerbetreibender 
Xantens (IGX) eine der Attraktionen des 
Jahres dar. Dabei verwandelte sich die 
Innenstadt in eine große Party Location.

Während die Mittsommernacht am 
Freitag, 28. Juni, an dem auch die Ge-
schäfte bis nach 23 Uhr geöffnet hatten, 
stattfand, zog sich der Altstadtmarkt auf 
der Klever Straße über das gesamte Wo-
chenende von Freitag bis Sonntag. 

Bei beidem gab es zahlreiche Unter-

mittSommernAcht und
AltStAdtmArKt
einmal mehr eine der Attraktionen des Jahres

haltungsmöglichkeiten für Jung und Alt.
Vom kostenlosen Tanzunterricht über 

musikalische Beiträge unterschiedli-
cher Musikrichtungen bis zu den Stän-
den, an denen Handwerker einen Ein-
blick in ihr Gewerbe gewährten, fand 
alles großen Anklang beim Publikum

Selbstverständlich war auch für das 
leibliche Wohl an vielen Stellen gesorgt.

Ein Feuerwerk, wie in den letzten Jah-
ren fand diesmal leider nicht statt.

Randolf Vastmans



Über einen Steg, der ebenso barrie-
refrei ist, wie das 25 x 12,50 m große 
Becken, zu dem er führt, bietet sich 
künftig Menschen mit Handicap die 
Möglichkeit, in der Xantener Südsee zu 
schwimmen, ohne sich dabei in Gefahr 
zu begeben. 

Zwei 500 Tonnen Kräne hievten am 
Donnerstag das 37 Tonnen schwere Be-
cken vom Parkplatz über die Bäume in 
den See und das bei nicht gerade wind-
stiller Witterung.

Eine Herausforderung für die Kran-
führer, denn die mussten ohne Fehler 
zusammenarbeiten und jede Bewegung 
des Kolosses gemeinsam koordinieren. 
Und doch benötigten sie lediglich eine 
knappe halbe Stunde für diese Maßar-
beit. Ein PS starkes Motorboot brachte 
das Schwimmbecken dann an die dafür 
vorgesehene Stelle am Ende des Steges. 

1,35 m Wassertiefe hat das Becken, 

SchWimmBecKen im nAturSee
Zwei 500-tonnen Kräne hievten 37 tonnen schweres 
Becken ins Wasser
Barrierefreies Schwimmen auf 25 x 12,50 m

dessen Boden und Seitenwände über 
Spalten von geringer Größe verfügen, 
um einen Austausch des Wassers mit 
dem im See zu ermöglichen.

Stefan Tietz, Mitarbeiter des Frei-
zeitzentrums Xantens und Leiter des 
Projektes, „Das Becken stellt eine von 
sieben Maßnahmen im Gesundheitstou-
rismus, den wir an der Xantener Süd- 
und Nordsee realisieren, dar“.  

Über eine rollstuhlgerechte Rampe 
können behinderte und ältere Men-
schen in das Becken gelangen. „Ich 
denke“, so Tietz, „dass man hier dem-
nächst auch Schwimmen lernen kann.

Ingenieur Conrad Hansen aus Kiel ist 
zufrieden. „Es ist alles optimal gelau-
fen“, berichtet er und fährt fort, „In 
dieser Form handelt es sich um eine 
einmalige Maßnahme in Deutschland“. 
Jetzt folgen nur noch die Restarbeiten, 
wie die Befestigung am Steg und weite-
re. Dann kann das Becken am 07. Juli 
bei einem Tag der offenen Tür einge-
weiht werden.

Die Kosten für die Umsetzung der Bau-
maßnahmen des Gesundheitstourismus 
im Bereich des FZX betragen 3,7 Mio 
Euro, von denen das Land etwa 3 Mio 
Euro übernimmt. Etwa zehn Prozent der 
Gesamtkosten schlagen für den Bereich 
Wasseranwendungen zu Buche.

Randolf Vastmans

Über einen barrierefreien Steg ist das ebenfalls barrierefreie Becken sogar für 
Rollstuhlfahrer zu erreichen

115 Millionen Euro investierte das 
Land NRW von 1974 bis 2014 in die Ent-
wicklung und Unterhaltung des Archäo-
logischen Parks Xanten, von 2008 bis 
Ende 2020 sind es 20 Millionen. Jedoch 
läuft die entsprechende Rahmenverein-
barung zwischen der Landesregierung 
und dem Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) mit dem 31. Dezember 2020 aus 
und Verhandlungen für eine neue sind 
angesagt. 

Um sich einen Eindruck über die 
Verwendung der Fördergelder zu ver-
schaffen, besichtigte die Ministerin für 
Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes Nordrhein-Westfa-
len, Ina Scharrenbach am Dienstag den 
Park zusammen mit der LVR- Direktorin 
Ulrike Lubek, LVR Dezernentin Milena 
Karabaic und APX- Leiter Dr. Martin 
Müller das touristische Highlight rö-
mischer Geschichte und war sichtlich 
angetan. 

„Wir haben mit den Ausgrabungen ein 
Erbe übernommen, das es zu erhalten 
gilt, um Geschichte erlebbar zu ma-
chen“, betonte die Ministerin.

Dazu ergänzte sie, dass der APX mit 
etwa 600000 Besuchern pro Jahr zu 
den Top Ten NRWs gehöre. „Das Bei-
spiel Xanten zeigt mustergültig, welch 

Quo vAdiS
Wohin geht der Archäologische park Xanten?
Beginn der verhandlungen zu einem neuen rahmen-
vertrag - ministerin Scharrenbach zu Gast in Xanten

hoher Stellenwert dem Tourismus als 
hartem Wirtschaftsfaktor in der länd-
lichen Region zukommen kann“, re-
sümierte Scharrenbach angesichts der 
hohen Rückflüsse der investierten Mit-
tel weiter. Zudem ist sie sich sicher, dass 
auch die aktuellen Bestrebungen, den 
hiesigen Abschnitt des römischen Limes 
in die Liste des UNESCO-Welterbes auf-
nehmen zu lassen, zu einer dauerhaften 
Stärkung des Standortes führen werden.

Da der APX nicht nur musealen Cha-
rakters ist, sondern auch das Miteinan-
der von Menschen mit und ohne Handi-
cap fördert und durch seine Werkstätten 
sowie die römischen Werften ein her-
vorragendes Beispiel für gelungene In-
klusion darstellt, kommt ihm auch auf 
diesem Gebiet ein hoher Stellenwert zu.

Wenn auch die Höhe der künftigen 
Rahmenvereinbarung noch Gegenstand 
der weiteren Verhandlungen sein wird, 
so richtet LVR Direktorin Ulrike Lubek 
den Blick voller Optimismus nach vorn, 
„Wir sind sehr froh, mit dem Land ei-
nen verlässlichen Partner an unserer 
Seite zu wissen. Die Besucherinnen und 
Besucher werden sich auch zukünftig 
auf neue spannende Angebote im APX 
freuen können“.

Randolf Vastmans

Von links/ LVR Direktorin Ulrike Lubek , Ministerin Ina Scharrenbach, LVR 
Dezernentin Milena Karabaic und Bürgermeister Thomas Görtz

Auf Einladung von Bürgermeister Thomas Görtz trafen sich nach 2015 zum 
zweiten Mal ehemaligeMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Xanten, des 
Dienstleistungsbetriebes (DBX), der Sozial-Stiftung und der Schulverbände zu 
einem gemütlichen Beisammensein. Auch im Ruhestand ließen essich rund 30 
„Ehemalige“ nicht nehmen, der Einladung zu folgen.

treffen der „ehemAliGen“ Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas
Isolierglas
Ganzglasduschen
Rollfenster

Ganzglastüren
Glasrückwände
Spiegel
Markisen

Glasprodukte für ein schönes Zuhause

GLAS & SPIEGEL Niederrhein
Bruchweg 2 | 46509 Xanten | Tel. 0281 / 70470 | Fax: 70471

www.glas-niederrhein.com | info@glas-niederrhein.com
Besuchen Sie unsere Ausstellung: Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Öffnungszeiten Mo. bis Do. 8.00 bis 18.00 h Fr. 8.00 bis 16.00 h



Am Sonntag, den 7. Juli 2019 feiert 
das Freizeitzentrum Xanten einen wich-
tigen Meilenstein beim Umbau seiner 
Angebote zum Gesundheitstourismus 
und zur Barrierefreiheit:

Die Neugestaltung des Strandbades als 
barrierefreies Naturbad mit zahlreichen 
Möglichkeiten der Wasseranwendung 
nach Kneipp und die Fertigstellung des 
Zentralen Platzes Am Meerend werden 
mit einem „Tag der offenen Türe“ für 
Alle offiziell zur Nutzung freigegeben 
und gefeiert. Jedermann ist eingeladen, 
bei der offiziellen Freigabe des Naturba-
des um 12 Uhr und dem anschließen-
den Programm mit Musik, Unterhaltung 
und Talk auf der Bühne mit dabei zu 
sein und die neu gestalteten Highlights 
und Angebote des Naturbades mit selbst 
kennenzulernen und auszuprobieren.

In der seit September 2017 durch-
geführten Baumaßnahme wurde das 
Strandbad Xantener Südsee weitgehend 
neu gestaltet. Neben neuen Sanitär- und 
Umkleidegelegenheiten an drei Stand-
orten ergänzt die regional einzigarti-
ge „Toilette für Alle“ das Angebot. Als 
Schwerpunktstandort „Wasseranwen-
dung“ innerhalb des Gesundheitskon-
zeptes nach Kneipp bietet das Natur-
bad Xantener Südsee zudem als neues 

„tAG der offenen tür - All inKuSiv!“
mit offizieller eröffnung des neu gestalteten naturbades Xantener Südsee

Highlight ein 25,0 x 12,5m großes, ge-
schütztes Schwimmbecken innerhalb 
des Strandbades Xantener Südsee. Auch 
die Landschaftsgestaltung mit Strand- 
und Liegeflächen sowie die Wegefüh-
rung wurden in vielen Bereichen erneu-
ert, Beachsport-Flächen neu angelegt 
und das Angebot an Spielplätzen und 
-flächen für Kinder erweitert und um 
barrierefreie Lösungen ergänzt. Der 
Zentrale Platz Am Meerend verknüpft 
die Wegeführung rund um die Xantener 
Nord- und Südsee und bildet zusammen 
mit dem FZX InfoCenter und Naturbad-
eingang, deren Gebäude in den Jahren 
2015 - 2016 neu errichtet und fertigge-
stellt wurden, das neue Portal des Frei-
zeitzentrums Xanten.

Neben einer Busvorfahrt, Pkw- und 
Fahrradstellplätzen mit E-BikeLadesta-
tion verfügt auch der Zentrale Platz Am 
Meerend über eine barrierefreie Toilet-
te. Diese ist, wie auch die „Toilette für 
Alle“, nach dem bundesweiten System 
„Reisen für Alle“ zertifiziert, das die 
Informationen zur Barrierefreiheit nach 
klaren Kriterien zusammenfasst, öffent-
lich zugänglich und vergleichbar macht. 
Eröffnung für Alle Ein ganztägiges Pro-
gramm aus Information, Unterhaltung, 
Musik und Mitmachen für Alle bilden 

das Programm beim „Tag der offenen 
Türe – all inklusiv!“ am Sonntag, den 7. 
Juli 2019 im Naturbad Xantener Südsee. 
Das offizielle Programm wird um 12 Uhr 
mit einer Begrüßung durch den FZX-
Geschäftsführer und Bürgermeister der 
Stadt Xanten, Thomas Görtz, beginnen. 
Mit der Nutzung des neuen geschütz-
ten Schwimmbeckens in der Xantener 
Südsee bei einem Aqua-Fitness-Kurs für 
Betroffene und andere Personen wird 
danach das Naturbad offiziell eröffnet. 
Im Anschluss werden für interessierte 
Teilnehmer geführte Rundgänge durch 
das Naturbad angeboten, bei denen 
die einzelnen Maßnahmen vorgestellt 
werden. Moderiert von Radio K.W.-
Nachrichtenmann Sebastian Falke wird 
es auf der Bühne zwei interessante Talks 
geben, in denen das Gesamtprojekt Ge-
sundheitstourismus Xantener Nord- und 
Südsee im Freizeitzentrum Xanten näher 
erörtert, aber auch seine Bedeutung für 
den regionalen Tourismus sowie im 
Land Nordrhein-Westfalen und darüber 
hinaus näher beleuchtet werden. Der 
weitere Nachmittag steht dann ganz im 
Zeichen der guten Unterhaltung: Musik 
von der Live-Band „Maraton“, Walking 
Act Zauberkünstler Stefan Lommen und 
zahlreiche Info- und Mitmachangebote 
erwarten die Gäste. Im Eingangsbereich 
informiert der FZX Info- und Aktions-
stand und bietet die Chance auf schöne 
Sofortgewinne am Glücksrad. Bei einer 
„Buchstaben-Schnitzeljagd“ kann man 
sich die Chance auf eine von drei Jah-
reskarten für das Naturbad Xantener 
Südsee sichern, die unter den Teilneh-
menden verlost werden. Von 15 bis 18 
Uhr stündlich weitere Aqua-, Schwimm- 
und Wassergymnastik-Schnupperkurse 
im geschützten Schwimm-becken ange-
boten, eine Teilnahme ist kostenfrei. Für 
die jungen Gäste stehen viele Kinder-
spiel- und Mitmachangebote bereit, um 

sich auf, am und über dem Wasser zu 
bewegen. Aber auch an Ruhebereiche 
ist gedacht: auf der Landzunge im Be-
reich des „Hagelkreuzes“ wird es hier-
zu eine Chill-Out-Area mit gemütlichen 
Sitzgelegenheiten und Musik geben, die 
entspannt und entschleunigt. In einer 
Fotobox kann jede/r Besucher/-in ein 
Erinnerungsfoto mit seinen Lieblings-
menschen schießen. Bei entsprechen-
der guter Witterung ist das Naturbad 
wie jeden Tag gewohnt bereits ab 10 
Uhr für den Badebetrieb geöffnet; es gilt 
jedoch während dieses gesamten Tages 
eine besondere Eintrittspreis-Regelung: 
der Eintritt ist frei und beim Eintritt 
oder beim Verlassen der Veranstaltung 
kann jeder Gast nur so viel zahlen, wie 
er möchte. Projekthintergrund Das 
Freizeitzentrum Xanten entwickelt den 
öffentlichen Erlebnisraum an der Xante-
ner Nord- und Südsee weiter, unterstützt 
durch das Land Nordrhein-Westfalen. 
Basierend auf den fünf Säulen der Ge-
sundheit nach Kneipp – Wasseranwen-
dung, Lebensordnung, Heilpflanzen, 
Bewegung und Ernährung - entstehen 
rund um die Xantener Nord- und Südsee 
neue Angebote. Sie werden durchge-
hend barrierefrei ausgebaut und bieten 
für alle Menschen vielfältige Möglich-
keiten der Begegnung und Nutzung am 
und im Wasser. Das Land Nordrhein-
Westfalen fördert den Ausbau innovati-
ver Gesundheitsangebote an der Xante-
ner Nord- und Südsee mit einem Anteil 
von 80 %. Durch die damit verbundene, 
verstärkte Einbindung des Wasser- und 
Freizeitareals in das Gesamtangebot 
des anerkannten Luftkurortes Xanten 
gewinnt dieser auch im gesamtstrategi-
schen Tourismus- und Freizeitkonzept 
NordrheinWestfalens weiter an Attrakti-
vität. Sonntag, 7. Juli 2019, 12 – 18 Uhr 
„Tag der offenen Türe – all inklusiv!“ 
Open air im Naturbad Xantener Südsee 
Am Meerend 2 46509 Xanten-Wardt 
Badebetrieb bei geeigneter Witterung 
ab 10 Uhr möglich Eintritt: jeder kann 
zahlen, was er möchte.

Fünf Tage mit Karussells im Schat-
ten des Doms bescherten vielen Spaß. 
Am Donnerstag hatte Bürgermeister 
Thomas Görtz die Kirmes für eröffnet 
erklärt. Drei Schläge benötigte er für 
den Fassanstich. Wie bereits im letzten 
Jahr, fand das Feuerwerk am Freitag 
statt. Wenn auch in den sozialen Medien 

darüber diskutiert wurde, stellte Dirk 
Jansen vom Schaustellerverband klar: 
„Der Entschluss wurde auf Initiative der 
Schausteller gefasst, da die wenigsten 
am Samstag arbeiten müssen und zu-
dem Freitags auch Kinder schon mal 
länger aufbleiben dürfen.“

Randolf Vastmans

fronleichnAmS-
KirmeS 2019Kleine Tuniken aus farbenfrohem 

Leinen können die Besucher am kom-
menden Samstag und Sonntag im LVR-

Bunt und fein GeWeBt 
Kleine tuniken im ApX am 6. und 7. Juli 2019

Momentan ständig in Betrieb: der 
Wasserspielplatz im APX

Foto (Axel Thünker DGPh)

Archäologischen Park Xanten nähen. 
Mit den individuell gefertigten Souve-
nirs lassen sich Spielzeugfiguren, aber 
zum Beispiel auch Trinkflaschen pfiffig 
einkleiden. Der römische Magister lädt 
Kinder dazu ein, in seinen Schulunter-
richt zu schnuppern und auch ohne La-
teinkenntnisse das Schreiben auf einer 
Wachstafel zu lernen. Auch die Schuh-
macher und Knochenschnitzer laden 
wieder zum Mitmachen an ihren Werk-
bänken ein. Nur am Samstag werden 
außerdem stündlich offene Führungen 
über die Ausgrabung in dem Handwer-
kerviertel an der römischen Herberge 
angeboten. Alle Aktionen finden von 11 
bis 17 Uhr statt.



Heilpädagogische Praxis
Terschlüsen

Unsere Leistungen:
. Heilpädagogische Diagnostik
. Persönlichkeitsentwicklung
. Stärkung und Erweiterung sozialer
 und emotionaler Fähigkeiten
. Entwicklungsbegleitung
. Ressourcenarbeit
. Training mit dem
 Marburger Rechtschreibprogramm/
 Konzentrationstraining für Kinder
 mit Leserechtschreibschwäche
. Blockaden lösen
. Elternberatung- und begleitung
. ADHS Beratung, bei gesicherter Diagnose
. individuelles ganzheitliches Arbeiten
. Kompetente Begleitung und
 Unterstützung im Schulalltag

Es gibt Kinder, die sind nicht einfach,
sondern einfach anders!

Marianne Terschlüsen . Alter Rheinweg 43 . 46509 Xanten . (02801) 9 02 31
www.terschluesen-heilpaedagogik.net . email: marianne.terschluesen@gmx.de

Zielgruppe:
Kinder und
Jugendliche,
erwachsene
Menschen,
Eltern, Familien

Mehr als 340 Xantener Bürgerinnen 
und Bürger hatten sich im Mai an der 
Klimaschutz-Kampagne beteiligt und 
dafür kräftig in die Pedale getreten. 
Dabei legten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer 61.098 Kilometer zurück 
und vermieden somit im Vergleich zur 
Autofahrt mehr als 8.676 kg CO2.

Das Ergebnis der diesjährigen STADT-
RADEL-Kampagne ist ein voller Erfolg. 
Dank der Anstrengung der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer konnte das 
Ergebnis gegenüber dem letzten Jahr 
gehalten werden. Insgesamt wurden 
etwa 8.000 Kilometer weniger als im 
Vorjahr erradelt. Im vergangenen Jahr 
wurden die Kilometer des Niederrhei-
nischen Radwandertags (rund 7.000 
Kilometer) in der Wertung berücksich-
tigt, so dass ein direkter Vergleich nicht 
erfolgen kann.

Kreisweit landet die Stadt Xanten auf 
dem achten Platz, vor Hünxe, Scherm-
beck und Sonsbeck.

Für viele der Stadtradlerinnen und 
Stadtradler war die Aktion ein weiterer 
Ansporn, noch mehr Strecken mit dem 
Rad zu fahren. Pro Teilnehmerin bzw. 
pro Teilnehmer wurden durchschnitt-
lich 178 Kilometer mit dem Fahrrad 
zurückgelegt. In 2018 waren es durch-
schnittlich 165 Kilometer pro Teilneh-
merin bzw. Teilnehmer.

Bürgermeister Görtz hat alle anwe-
senden Teams der Kampagne „STADT-
RADELN 2019“ im Rathaus gewürdigt. 
Jeder Einzelne hat einen wesentlichen 
Beitrag geleistet für mehr Klimaschutz 
in Xanten. Durch die vermiedenen CO2-
Emissionen sind die ersten Gewinner 
die Umwelt, das Klima sowie alle Xan-
tenerinnen und Xantener mit weniger 

StAdtrAdeln 2019
Xanten radelt 61.000 Kilometer für ein gutes Klima

Verkehrsbelastungen, weniger Abgasen 
und weniger Lärm!

Bei den Kindertagesstätten erreich-
te der Pustekuchen Kindergarten mit 
3.550 km (100 Euro) den ersten Platz. 
Bei den Grundschulen siegte die Klas-
se 4b der Hagelkreuzgrundschule mit 
3.540 km (100 Euro) vor den Klassen 
3a, 4a und 2b ebenfalls von der Hagel-
kreuzgrundschule mit 1.531 km  (80 
Euro), 723 km (60 Euro), 585 km (50 
Euro). Bei den weiterführenden Schu-
len lag die Klasse 6a der Marienschule 
Xanten mit 3.522 km (100 Euro) knapp 
vorne, gefolgt von der Klasse 9a eben-
falls von der Marienschule Xanten mit 
3.336 km (80 Euro). 

Die Klassen 8a, 5d, 5e und 7c der Ge-
samtschule Xanten-Sonsbeck erreichten 
den dritten Platz bzw. eine Anerkennung 
mit 1.136 km (60 Euro), 264 km (50 
Euro), 200 km (50 Euro) und 90 km 
(50 Euro). Bei den Vereinen siegte die 
Radsportgruppe Xanten deutlich mit 
11.959 km (100 Euro) vor den Verei-
nen HBV Marienbaum (5.457 km – 80 
Euro), ADFC Xanten-Alpen-Sonsbeck 
(2.455 km – 60 Euro) und HBV Lüttin-
gen (1.154 km – 50 Euro). 

Der diesjährige Sonderpreis für das 
beste Bürgerengagement ging an den

Frauenchor Xanten + Unterstützer mit 
8.295 km (100 Euro).

Zudem wurden unter allen registrier-
ten und aktiven Teilnehmern 25 x 2 Kar-
ten für das Xantener Strandbad verlost. 
Besonderer Dank gilt den lokalen Spen-
dern und Unterstützern der Aktion.

Mit der Siegerehrung endet die erfolg-
reiche STADTRADEL-Kampagne 2019 
für dieses Jahr. Eine Fortsetzung im 
kommenden Jahr ist bereits in Planung.

unternehmen ZündKerZe

Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Xanten lädt am Dienstag, den 9.7.2019, 
um 18.45 Uhr alle Unternehmerinnen 
und Unternehmer zur Vortragsveran-
staltung „Unternehmensnachfolge rich-
tig planen“ ein. 

Wer denkt schon gerne ans Aufhören? 
Wenn man mitten in der Verantwortung 
für den eigenen Betrieb steht, ist es nicht 
leicht, an Rückzug zu denken. Trotzdem 
ist es wichtig, sich frühzeitig Gedanken 
zu machen, wenn man sein Lebenswerk 
in neue Hände geben möchte. Einen 
Betrieb zu übergeben ist ein komplexer 
Vorgang und will gut vorbereitet sein. 

Es kostet Überwindung, sich von sei-
nem Lebenswerk zu lösen, Abschied zu 
nehmen von vertrauten Tagesabläufen 
und Lebensgewohnheiten. Je früher 
sich ein Unternehmer mit der Nachfolge 
beschäftigt, desto leichter fällt ihm das 
Loslassen und desto eher beschäftigt er 
sich mit dem Danach. 

einladung zur vortragsveranstaltung

„unternehmenSnAchfolGe 
richtiG plAnen“ 
dienstag, 9.7.2019, um 18:45 uhr 
Sitzungssaal, rathaus der Stadt Xanten

Herr Ulrich Lippe, Betriebsberater der 
Handwerkskammer Düsseldorf, wird 
allgemein in die Materie einführen, für 
die Thematik sensibilisieren sowie we-
sentliche Informationen und Tipps für 
eine erfolgreiche Unternehmensüber-
tragung geben. 

„Den richtigen Unternehmensnach-
folger zu finden, erfordert Zeit. Gerade 
deshalb ist es wichtig, sich bereits bei-
zeiten auf den Weg zu machen.“ so Bür-
germeister Thomas Görtz. 

„Eine frühzeitig geklärte Nachfolge 
schafft zudem Sicherheit und Vertrau-
en bei Mitarbeitern, Auftraggebern und 
Banken“ so Christian Boßmann, Wirt-
schaftsförderer Stadt Xanten. 

Da der Sitzungssaal nur eine begrenzte 
Anzahl an Besuchern zulässt, bittet die 
Wirtschaftsförderung um eine verbind-
liche Anmeldung bis zum 4.7.2019 per 
E-Mail an wirtschaft@xanten.de.

Der einundzwanzigste Jumbo Run des Unternehmens Zündkerze aus Sonsbeck 
führte in diesem Jahr wieder durch die Domstadt Xanten

verteiler für XAnten GeSucht!
telefon (0152) 02 03 91 13



TIMM GmbH & Co. KG
Pflege und Gesundheit
Lüttinger Str. 27 . 46509 Xanten
Tel.: (02801) 9 88 96 20
Fax: (02801) 9 88 96 216
info@timm-pflegedienst.de
www.timm-pflegedienst.de

Beratungsbüros:

Wallstraße 11 . 47665 Sonsbeck . Tel.: (02838) 9 16 70
Kreuzstraße 19 . 46483 Wesel . Tel.: (0281) 4 75 74 90

WIR SIND 24 STUNDEN FÜR SIE ERREICHBAR 

Unsere Beratungszeiten: Büro Sonsbeck, Wallstraße 11
Dienstag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

NEU!Jeden Montag:Offenes Caféin der Zeit von10 bis 12 Uhr!


